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Russisch-deutsche Möglichkeiten. ISSSSSg-
Don Dr . Richard Ba »r . ihre letzte, die WeiDon Dr . Richard Bahr.

_ Als vor ein paar Wochen im Anschluß an die unab¬
hängige «Interpellation im Reichstag das russische
Problem behandelt würbe , erlebte man ein eigenartiges
Schauspiel . Soviel Liebeserklärungen hat eine Nation.
mit  der man 3 Jahre lang einen erbitterten und
ftellenweis doch recht grausamen Krieg zu führen ge¬
zwungen war , kaum je in einem Parlament vernom-
tntn. v»,m Grunde flössen alle Parteien von Zärtlich»
rerten über für das Volk der Großrussen und eine wie
die andere versicherte : es fei eine deutsche Lebensnot¬
wendigkeit , mit diesem Volk Frieden und Freundschaft
zu halten und , wenn möglich, die Freundschaft zu eng¬
sten Bundnisformen zu steigern . Nur darin unter-
schieden sich Linke und Rechte , daß die einen dies Bünd¬
nis sofort , noch zur selbigen Stunde mit den jetzigen
Gewaltherrschern Moskowiens geschloffen zu jehen
wünschten . Indes die anderen ihre reichlich-feurigen
Huldigungsgrüße jenem späteren Rußland darbrachten,
das , wie sie behaupteten , über kurz oder lang aus den
Trümmern der heutigen Tyrannis erwachsen müßte.
<̂ rn ganz kleiner Teil hauptsächlich von Abgeordneten,
die in der Mitte des Hauses ihren Sitz haben , nahm die
Truge realistischer . Die meinten in der Art kühler
Rechner : man brauchte sich im Grundsatz an den Hcrr-
fchastsmethcden der Russen nicht zu stoßen — das fei
sozusagen deren innere Angelegenheit , wobei noch zu
untersuchen wäre , ob die These für den besondere ge¬
lagerten Fall zutrifft —. rieten aber doch einstweilen
zum Abwarten.

Diese Debatte war ungemein charakteristisch . Si-
vswies , daß die Deutschen leider immer noch nicht von
der schmerzlichen Unsitte ließen , Probleme auswärtiger
Politik rein konstruktiv zu behandeln . Man bewaffnet
sich mit einem möglichst großen , am liebsten mit einem
^Brsrnarck -Bleistift " und zeichnet munter drauf los.
Was mir in den Kram paßt , muß auch den anderen so
passen . Hindernisse , die ich nicht empfinde , dürfen auch
die anderen nicht spüren . Darüber hinaus , schon aus
der deutschen in die allgemein -menschliche Sphäre hin-
emrageird , ward bei der Gelegenheit noch etwas an¬
deres sargetan : die melancholische Wahrheit des alten
Satzes , daß die Geschichte dazu da ist. um nichts aus ihr
zu lernen . Als ob wir inzwischen nichts erlebt und

.nichts erfahren hätten , feierten die Lehrmeinungen,
Argumente und Legenden von ehedem unbekümmerte
Urstände : angefangen mit den mangelnden Reibungs-
flächen zwischen den schon durch die Wirtschafts¬
geographie aufeinander angewiesenen Völkern und
Staaten bis zu der Klage über den durch Caprivis Tor¬
heit gekündigten RüSverstcherungsvsrtrcrg . von wannen
am letzten Ende alles Unheil in die Welt gekommen sei.
Nun weiß man freilich jetzt sodcr sollte es wenigstens
nach den Veröffentlichungen von Rachfahl und Raschdau
wissen ) , daß Bismarck selber kurz nach dem Abschluß des
Rückversicherungsvertrags unter Berufung auf die russi¬
sche Gefahr bei England Deckung gesucht hatte . Auch
unter der Herrschaft dieses Vertrags nämlich hätte , ge¬
nau wie Deutschland sich der Donaumonarchie verband,
Rußland mit Frankreich handelseins werden können.
In einem geheimen Zusatzvertrag aber hatte Deutsch¬
land , ohne die Zusicherung von Gegenleistungen , sich
verpflichtet , die russischen Interessen im Balkan zu
stutzen. Einen solchen Vertrag , hinter dem bei der
ersten besten Indiskretion die Möglichkeit ernster Ver¬
wicklungen mir Österreich -Ungarn , mit Rumänien und
selbst mit England lauerte , ohne daß es uns für jeden
Fall Sicherheit bot , konnte ein Staatsmann von den
gigantischen Maßen Bismarcks schließen . Durfte von
der Höhe seiner unbestrittenen Autorität von ihm auch
mancherlei Wirkungen erhoffen . Durchschnitts-
begabungen mußten ihn wie ein Nessus -Hemd empfin¬
den . Es war menschlich begreiflich und politisch ent¬
schuldbar , vielleicht sogar zu rechtfertigen , wenn sie es
mit einiger Beschleunigung abzustreifen trachteten.
Nebenbei : Verträge binden Völker nur , wenn sie durch
sie sich binden lassen wollen . Das russische Volk aber
zwischen 1880 und 1914. in dem Menschenalter also , wo“ rujfr' ~

anslarvismus zum Neoslawismus führte und in den
lawenkongrsfftn von Moskau , Prag , Belgrad , Laibach

chre letzte, die Weltkatastrophe im voraus exploitierende
Ausbildung erfuhr.

Run ist freilich eines richtig , gerade das Moment
aber ward bei der Aussprache im Reichstag kaum ge¬
streift : ansehnliche Teile der russischen Intelligenz sind
rn diesen Jahren der Emigration uns Deutschen näher-
gekommen . Wir haben nicht nur Vertreter der rechten
russischen Parteien beherbergt , die ja immer eine ge¬
wisse leise Vorliebe für deutsche Beziehungen behielten.
Auch Oktobristen und Kadetten sind bei uns zu East
gewesen und sind es noch, Männer darunter von ehedem
erprobter , weltbekannter Deutschseindkichkeit . Kann sein,
daß die Eindrücke , die sie hier empfingen , sich als blei -,
bend erweisen und daß . wenn ihnen die Stunde der
Rückkehr und neuen Einflusses schlägt , sie als innerlich
Gewandelte ihre Heimfahrt antreten . Vielleicht ge-
-ingt es ibnen dann auch, in sich und anderen die
bobrende Erinnerung daran niedeMkämpfsn , daß just
mit deutschen Etaatsaeldern das Weltverbrechsn des
Bolschewismus inszeniert wurde . Das alles kann , wie
gesagt , sein und man soll es gewiß wünschen . Sicher
ist es nicht . Ebenso wenig wie sich heute absehen läßt,
ob die zurzeit getrennten Ströme von Großrussen,
Tschechen und Südslawen nicht wieder einmal in dem¬
selben Bett schäumen . Darum scheint es mir verkehrt,
vorschnell Hoffnungen zu wecken und weltpolitische Pro¬
jekte zu entwerfen . für die , leider , einstweilen die Ba 'ig
fehlt . Die Zeit , uns Bündnisse zu suchen, brach wohl
überhaupt noch nickt an . Aufmerksam «, doch illusions-
lose Wrltbetrachtung ist die einzige Form , in der wir
zur Stunde auswärtige Politik mach «!

Tas Gesamtergebnis derPxeutzenivahlen
mz . Berlin , 22. Feör . fDrahtbericht .) Rach dem

vorläufigen nichtamtlichen Gesamtergebnis der preußi¬
schen Landtagswahl erscheinen nunmehr 39 9 Abge¬
ordnete  als gewählt . Von dieser Zahl haben Man¬
date erhalten:

Sozialdemokraten .
Zentrum . . . .
Deutschnationale .
Deutschs Volkspartei
Koinnmnisten . .
Unabhängige . .
Demokraten . . .
Wirtschaftspartei . . .

Zu den 399 neugewöhlten Abgeordneten treten noch
- -- bisherigen 22 Abgeordneten de» 9. Wahlkreises
sOberschlesien ) aus der alten Landerversammlung hin¬
zu. Die Gesamtzahl der Abgeordneten
beträgt demnach  421 . die sich aus die einzelne»
Parteien , wie folgt , verteilt:

Sozialdemokraten . . . 113

106
79
72
vii
80
26
25

4.

Zentrum . . . .
Deutschnationale . .
Deutsche Voikspartei .
Kommunisten . . .
Unabhängige . . . .
Demokraten . . . .
Wirtschaftspartei . .

90
73
57
80
28
26
4.

«n können . . .

IT, III .vivil (u;vi'.untb WV
die altslawische Bewegung sich die russische Intelligenz
eroberte und , immer konkretere Ziele sich setzend, in den
Herzen von Nord -, West - und Südslawen die Hoffnung
auf die große , erlösende , gemeinsame Aktion entzündete,
wäre durch keinen Pakt , selbst wenn er goldene Berge
verhieß , an den deutschen Wagen zu spannen gewesen.
Ich kann es nur imnier wiederholen : man versteht die
treibenden Kräfte nicht , die sich in dem Krieg der vier
Jahre entluden , wenn man nicht auch die Strömungen
und Bewegungen in der slawischen ( nicht bloß der
russischen) Volksseele kennt . Die Entwicklung , die von
der verhältnismäßig harmlosen Slawophilie der Ehoin-
jakow , Walüjow und der Brüder Aksakow über den

Die Konferenz der Ernährungsminister.
Sr . München. 22. Febr . (E . 35.) Der Konferenz der

Ernahrungsminister . htc am Montagm -. tta » 2 Uhr er« i
mtnet wurde, «ins ein Ministerrat  voraus . v«r sich mit.
dfn einschlägigen Fronen beschäftigte. Man kam im
Ministerrat zu der Ansicht, doch auch künftig der Landwirt¬
schaft di« Gestehungskosten unbedingt ersetzt werden mühten,
dah aber auch dir Interessen der Verbraucher Berücksich-
tisung verlangten . Daher fei eine Aufhebung der Zwangs-
bewirtschaftnna noch nicht möglich, es fei denn , dass durch
genügende Einfuhr ausländischen Getreides vom 15. August
ab ohne Bedenken in di« freie Wirtfichäkt übergegangen
werden könne. Einzelne , besonders als lästig empfundene
und entbehrlich gewordene Maßnahmen der Zwangswirt-
fchan wüten jedoch aufgehoben werden . Der Ministerrat
inracd stch schließlich noch gegen eine Verteuerung der Brotpreise aus.
. . . Über die Beratung des ersten Tages erseht ein amt-
l 'kber BenKt der unter anderem besagt : Im bayerischen
Landwirt,chastsminisierium bat deute mittag unter dem
Vorsitz des Rrichsmmlsters Dr . verpies die Konferenz der
Ern.abiungsmlnuter begonnen. Landwirtichaftsminister
Wutzelhofer . der  im Aufträge des bayerischen Minister-
rrastdenten die Konferenz begrühte . führte aus . dah die
Beratungen getragen fein mühten von der Rücksicht auf das
allgemeine Dolkswobl und auf die verbrauchenden Kreise.
Rcrchsminrster Sermes  unterstrich in seinen Dankeswortm
diese Erklärung untev Hinweis auf d-e Wichtigkeit der Be¬
ratungen für alle Kreise In eingehender Ausip .-acke wurde
die Frage erörtert , . ob eine Änderung der bisherigen
Systems notwendig )e-. und welche Wege in diefem Falle
in» Befracht kommen. Die Aussprache ergab eine vo ll-
sta nd ig e ü be r c , n st i m m u n g dabin . datz für die
freie Wirtschaft bezüglich des Getreide - die
o c 11 noqntou gekommen fei  dak vielmekr ein*
oiientliche Bew^ tfHaftuns dcs Getreides m irgend einer
§ "rm nlÄt entbehrt werden könne. Als die geeignetste
S !? *; wtc «EwtttsHaftuns die weitaus überwiegende
Mehrheit der Versammlung tes Umlagroerkahren an . über
b;e Einzelhei.trn bei ber Durchführung des Verfahrens wird
eine Kommission die aus Vertreter » . der verschiedenen
Staaten besteht. Vorschläge ausarbeitev . die der Konf«r-n,
dann vorgeleat we-den sollen Im Lan ?e der BesoVechungen
umrden aus der Mitte der Versammlung heraus Bedenk »
kieäugert gegen d' « non der Kommt ist an des Rei -hs -oi ''--
ft aftsrates rorgeschlozene Einführung eines Miriopols für

F ^ sg°uf °°n Getreide Der Reichsminister gab dalÄ
z}^ ® er diese Bedenken teile . 3> r Reicks
f
minissVr̂ °se7n« ' ^ voi-"Kcnnt7i ^ dah S
die Qualität des KoLmehls Mss 'ert we^ cn soll Äde»
werL °n lall » 70  Prozent ausnemab"

Die Regierungsbildung in Prenßeu.
ms. Berlin , 22. Fcbr . (D.1 Heute fand eine Ds«

sprechnng zwischen den in der Regierung vertretenen
Parteien  über die durch die vceukjiichen Wahlen ge¬
schaffene Lage  statt Es bestand volle LiamStis-
keit  darüber , dag auf eine Lösung bingewirrt « erde»
müsse, bei der nie Negierungen im Reiche «nd in
Preußen von derselben Parteikoalition  ge¬
tragen werden. Es wurde vereinbart , dah von diesem Er»
sichtsvilnkte aus ein einheitliches Vorgehen  der in
der Reicksrrgirrung vertretenen Parteien bei der Nrrr-
bildunT der preußischen Negierung angestrebt werd -m soll.

Lr . Berli «, 22. Fcbr . IE . D.) Die Zentrumsvarlament ».
lorretvonoenz labt sich von einer masigebenden Prrsönlrch-
leit versichern, daß der Eindruck gerechtfertigt sei. datz die
Äcĥ b.rüeitssoKialdcmo traten  in Preubrn dem
Versviel der joziaidemokratischen Reichsiagsfcaktlon nach
den letzten Reichstagswahlen nicht folgen werde, sondern
Wert darauf legen, in der Reg - e/rung zu bleiben,
auch für den Fall , daß eine Erweiterung Ser vreutzischen
Regierung durch die Deutsche Volkspartei , mit deren
Stärkung im orentzisch-n Landtag aller Voraussicht nach ru
rechnen iit. erfochen . würde .» Eine solche Erweiterung der
Reglerung m Preutzen wurde voraussichtlich zur Folge
haben. dA die Sszialdemorratie auch im Reich sich der bis«
bensen Rcarerungsmebrbrit . z:i der sie bis jetzt bekanntlich
eine wobsiwollcnde Ovvositwnsstelluna emnimmt . an*
cklrehen wuro.e. Die Zentrumsvartamentskorrewondens

SEft IÄ : "i! >■* • «•
MehrhLitsfoziaklsten uud ÄuaLhäugige.

nr- ™z' t ® c*ffn' ■22. Febr . In einem Aufruf , u r
fordert der ..Vorwärts " die Uarbhangigm

zum Zusrmmengelen . mit der MehrbeitssozialdeMkratie
auf. Erne ernste Memungsverkchiedenheit zwischen beiden
Parteien bestehe nur über die Frage de- Zulammm ^ hens

V  Bürgerlichcn . Ein Z.meständni - nach dieser ÄiK
fctfirv P” e aver den .. Unabbänaigen um s, weniger

fallen, als 'bre osterreichnchen Gennnungsgenisse»
bereits nach ihm gebandelt hätten . Dir Ei »Mit der

erforderlich sowohl Im Kamof - g-z. »
dle Rechtsoniieien w>e auch »eaen den Terror der
splitternden kommunistischen Minderheiten . ävt

Die gemeinsame Abslimmung ia Oberschlesien.
r  v ®z' .22' Öe&r. Wie das ..Echo de Paris " mitteilt

kÄffÄÄ 5S5S.TSSS

ater « « ® * ™
Ä ' owK su tun. Schließlich hatten sich doch nur

Die Reichstagsnachwahlen.
Vf. T.-K  Königsberg , 21. Febr . Nach dem Borfänna **

0nbcmcbTtis ftcüt ficfi dns (?•r 0 e b n \ 0 itir Jh
h  Königsderg -Stadt in r » nVe n 3 , ff e r n mi*
Demokraten 8200 (Rei ^ stagswabl 1919* 30 * 8̂7)
nationale o 14 400 (7040) , Deutsche « olk-Bart '. t esM
(51 73ü)‘ s “" ®81! ? rltfWi .» 2Ö Ifo
S SBjrtlXaVtS 0^ ? Kckts^ Mn ^ " (u8N

E ErlichLaudta ^ wabl« '

M.nÄ'mckd?e°DrullchLiLn" fir'Kbaf ^ f t*
deutsche Voikspartei und, zwei 'N̂ andate uui •?'*
fesspiÄ “ * ® j®

Sie Bremer Bürgerschaftswahken.

I uoio. EUsiche Vĉ lsvartei 36 950. , Zentri
- »» e v n i s

Partei 8315
Deutsche . .rum 3378,

liialdemokratie
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Dis Londoner Konferenz.
Eins Botschaft Briands au das englische Bol?.

W . T.-B. London, 21. Fsbr. Briand  richtete durch
den „Observer" eine Botschaft an das englische Volk, in
der er erklärt, er wolle angesichts der zahlreichen und
ernsten Probleme, die vor der neuen interalliierten
Konferenz in London diese Woche erörtert Würden, er¬
klären, trag er, während er keine Schwierigkeiten über¬
sehe, doch den Beratungen mit großem Interesse ent¬
gegensetze. Die letzte Pariser Konferenz brachte die
Verbündeten in wesentlichen Fragen bereits einander
näher. Niemand könne die wahre Natur der Forde¬
rungen Frankreichs mißverstehen. Er wisse, daß hoch¬
gestellte Männer in England und Frankreich ihnen
imperialistischeBestrebungen zugeschrieben hätten. Nach
idem Pariser Abkommen jedoch müsse Frankreich als
äußerst verständig erscheinen, freute, ebenso wie in den
schwersten Zeiten des Krieges, bleibe er ein entschlossener
Anhänger der interalliierten Solidarität , sowohl in
politischer wie auch in wirtschaftlicher Hinsicht. Briand
schließt: Wir werden das Ende der Schwierigkeiten des
Friedens erreichen, w>is wir das Ende der Schwierig¬
keiten des Krieges gesehen haben, jedoch nur, wenn wir

' • * ' n rrmilckien Frankreich
«stems der

Wiesbadener Tagblalt. Morgen-Ausgabe. Erstes Blatt . Kr. Nl.

Hand in Hand gehen. Die Union zwischen Frankreich
und England ist der Grundstock dieser Syst
Einigkeit.

Mriinmgsve' schredenheiten über dea Vertrag vs«
Sövres.

L-atzoa.̂ . . tzrbr. _(D.f . Der ^politische Bericht"'Münchner' Guardian̂ ' berichtet'." daß 'die
mir einer klaren Spaltung Ser

r I! Frankreich« »nd Italiens auf Ser einen
irobbntanniens auf der anderenS ;ste begrn

"' irtreier wollten keine Urmomlen Aa¬
rtrages von Söores. Die aranzsieu
dagegen anlchetnenv/ ür eine Adäiioe-

Meinungen
Grob... .... ....

Sertrei -, .
des Vertrages

> m?.. ..._ _
tzsttcittsr des .
^nentkonferenz .... . . .... . . . - . . -
. .Meinungen  Frankreich« «nd Jtal 'ens
Seite und Err.
-Tie britischen
asderungen de. .
Und Italiener seien — ,rnng des Vertrages. Die britische Ansicht lei kurz gesagt
die. der Vertrag :.m Cävrcs kt vlelleichr nicht, vollkommen,
er bedeute iedock die beste Lösung, die die.Allne'iten findenkonnten. Sein Erundlotz sei. au- dem türkische!, Reiche alle
nichttüikischen und insbesondere die christlichen GeSi-te
berouszunehmen. . Die Dürrer als oorberricheno« Macht
müsse verschLinden. Llovd George, uns das AuswärtigeAmi Kien nickt bereit, darauf zlirückzukommen. Es seien
jedoch Änderungen an dem Vertrag möglich, die dem Stolz
der Türkei schmeicheln mögen und insbesondere. Abände¬
rungen. durch die die Freiheit und stnabbnngigkcit der
übrignMiedenen Türkei vergröbert uno ihre Beo «rmundung
vermindert werde. Au» der anoeren Seite, fäöri das Blatt
fort, sind die Franzosen und Italiener s.ic kleine Ände¬
rungen des Vertrages, und ihren MimLen muste vollite
Bedeutung brigeitzesteil Weiden.

Asqurth gegen Lloyd George.
D. London. 22. Febr. <E. D.) Asau , th  hielt gestern

vormittag vor una- ä̂lrr 3000 Zuhörern eine Rede, «n der
er fick mit der Politik Noyd Georges beschäftigte. Uber
das Ver bä l t ni s zu D «u tIÄl and  führte er aus. er
habe schon Vaisly erklärt, dah man die « achc nicht nur vom
Standpunkt der Moral, sondern auch von der praktische«
Vernunft betrachten müite. Wenn die Entente sich auf den
Rechtsstandounkt stelle, körne das Abkommen von Baris
picht ausgefi-Krt werden. Man dürfe nichr ko naiv sein und
glauben, dah man Geld bekommen werde. Wie könne
Deutschland zablen! Weder in Gold noch-n Proier. Lloyd
George trabe diese Wahrheit zu spät erkannt. Deutschland
habe nur «in Mittel, um zu zahlen, nämlich dadurch, sah es
Waren ansführt. Ec sei paradox. dich dieselben Leute, die»
das Gesetz« sen den Dumping predigten, zu gleicher Zeit
non Deutschland Bezahlung in Waren verlangen. Zum?chlust nannte Asaurtbd»rPolitik der Regierung eineolitik des Irrtums.

Das Arbeitspensum der ReparationskommWon.
^V. DL . Paris . 21. Febr. Die Reparationskommist

fisn veröffentlicht eine längere Ncts , in der es heißt:
Mit Rücksicht daraus, daß nach Vorschrift des Artikels

Z3 des Versailler Vertrages spätestens bis zum 1. Mai
1921 alle Schäden, deren WiederherstellungDeutschland
schuldet, abgeschätzt sein müssen, stellte die Reparations«
kommiffion ein Tableau  auf , wodurch Woche für
Woche die Arbeit vorgesehen wird, die geleistet werden
HHaS « « !!®»

(74. 8-rtsttznrig.) Nachdruck verdvtt».
Das Marienkind.

Roman von A. SloSl.
Stumm bedeutete sie die Jungen, die Näder abzu¬

stellen. und schon kam Thende aus einer der beiden von
innen auk die Beranda mündenden Türen zurück, schloß
die Außentüre vor den Neugierigen, die nicht übel Lust
hatten, nachzudrmgen. ab. gab den Jungen, die die
Räder an die Wand lehnten, Geld und flüsterte einem
von ihnen einen Auftrag zu. Martha sing das Wort
„Doktor" auf.

Noch einen Augenblick hielt sie an sich, aber nachdem
die Jungen mit mehr neugierigen als teilnehmenden
Mienen abgezogen waren, klammerte sie sich angstvoll
an Thendes Arm: „Ist sie tot? Ist sie tot? Und ich
hin schuld. So jung und schon eine Mörderin!"

Theyde hatte beinahe Mühe, über ihre tragisch« Ver-
zweislung nicht zu lachen.

„Unsinn? Sie ist nur betäubt! . . . Mutz mit der
Schläfe auf eine Metall kante ausgefallen sein. Es hätte
schlimmer aussallen können. Aber sie lebt, wird sich
Lald erholen . . . Nun seien Sie tapfer, Kind, und
geben Cie man Ruhe?"

Er winkte ihr ab, aber sie folgte ihm doch schluch¬
zend in das Zimmer, das er nun betrat.

Es war ein höchst einfacher Raum mit wenigen, bei¬
nah« bäurisch aussehenden Möbelstücken. Auf dem
eisernen Bett , in dem sich soft keine Bettstucke befand.'»,
lag Marie lang ausgestreckt, und über sie beugte sich
Waldemar Herter, bleich, mit angstvollem Gesichts-
vusdruck.

Martha, die an die Seit « des Bettes trat, sah die«
wie ein Mkd. Herter über Marie gebeugt, als fei sie
sein, sein die Angst und der Schmerz. Sie verwunderte
sich dumpf darüber. Was ging das den an?

Jammernd wollte sie sich über Marie stürzen, allein
Theyde hielt sie mit festem Grisf zurück. » .

mutz, um eine endgültige Festsetzung zu dem vorgesehe¬
nen Termin treffen zu können. , . , . .

Die Note liegt, wie das W. T.-D. bemerkt, bei den
Berliner Zentralstellen noch nicht vor. Es sei selbstver¬
ständlich ausgeschlossen , daß sich die deutsche
Regierung darauf « inlassen könne,  sich im
einzelnen vorschreiben zu lasten, binnen welcher Frist sie
die Nachprüfung der außerordentlich umfangreichen
Aufstellungen zu erledigen hat Die deutsche Krirgs-
lastenkommifftonhabe die Anweisung erhalten, diesen
Standpunkt der Reparationskonimission gegenüber
nochmals auszudrücken.

Tagung des BölkerbunLsrats.
Ls. Baris . 21. Febr. deute vormittag ist der VSl l[er-6»inb # rot  unter dem SBerftfc des brafilranuch:n Eeiandkn

d a T u n ba zu einer Tagung zuiammengetreien. Ver¬
irrten sind England durch Baltour. Frankreich durch Leon
Bourgeois. Belgien durch Hywans. Spanien durch den
Botschafter Quinone» dr Leon. Japan durch den Botichafter
Ilhii . China durch den Gesandten Hoo, Zralren durch den
Alarours Zmoeriali und Brasilien durch da Cunha.

Verlängerung der Vollmachten der Rcgierimgs-
Ism Mission des Saargebiets.

W. T.-B. Paris, 21. Seit . Wir miieetei!: Bit», hat bet Soilfioflet-
toi ln feimet heutigen ersten Sttzung beschl-jsen, die Psllmochte« der
Rekilerunge-kemmilsion für das SaatgeBiet auf d i « Dauer einet
3  a t) x t 6 , »cm 13. Mürz ab gerechnet, z« verttiuzer » . Des krrneten
wurde defch!«üen. Deutlchiand. Ungarn und Ecuador zu der am 1V. Hlütj
in Barcelona infolge eines Bekchlufe» des J38!lctBuitbes zufaminentretend«..
Betkehrs - und Ttanslirdnseten,  oinzuraden.

Die Beweiserhebung gegen dir „Kriegsverbrecher".
mi. Berlin . 21, Febr. Ein Vertreter des Obrrreichr-

anwalts und ein Vertreter des Auswäriiaen Amtes reisen
heute abend nach London  ab . um mit dem englischen
Generalltaatranwalt scwilie technisch« Fräsen wesen der
Peweiserbrbuns in den englischen Fallen der sogenannten
..Liste der 45" zu belvrechen.

Die militärischen Koste« Englands.
v . London. 22. Frbr . (Eis . Drahibericht.) Im engli¬

schen Unterhaus wurde auf Anfrage mitoeteilt. dach die
monatlichen Aussaben für die Armee in Patösiina sich auk
500 000 £  belaufen , in Konstantinspel auf 225 OOO. in Meso¬
potamien auf 2 SCO 000. für di« Lustitreitkratt« auk
200 V00 £.

Trebrtsch Lincoln verhaftet.
v . Wien. 22. Febr. OS.  Dl Der bekannte.Politiker

und Abenteurer Trrb ' tich L i r c» I « . der auch Leim Kavo-

Wesbadener Nachrichten.
Tsr karfmännifch« Tarifvrrtrag.

Auf Lerküsuns des ReiLsarbeitsminllterium« ist unt«
dem 1ö. Februar r8L1 einsenagen worden:, M “
Aibeitgebrrvrrband ielbstäudiser BoufleuU ttn pa ^ elvtam-
merüez.rk Ariesbaden. E. B.. dem AUgemelnenu«"-n '>h?f'T
stelltenound. der Sßetiktegc-ntmicfKift. ictffmani.vi&ct ikr-
bände (Eewevkichaftsbund der kaufmännischenA>isestellt«n-
verbände) und dem GewerLsLalt̂ und ter ^ oeftellten. Orrs
LLkörlNÜ o-m 1 4 1pvii ctlt iJiauJXIUK
zu dem al

utsch rirl von
a f t e 1 worden.

sich reden
weil er.

macht«, ist in Wien ve r -
. . „ _ _ . . »ersucht batte, dis Tschecho-

Llowalisch« Regierung mu Hilfe von gekalichton Dokumrn-
tep zu uberz-ug-n. dach ihr Gebiet :n der nachitrn Zeit au?
Antrag der Entente durch Truppen der Nachfnlgestaaten
besetzt werde.

Etratzenkämpse in Petersburg.
V.  Srllingfsrs . 22. Febr. (E. D.1 RnL hier eing-:-

trofkenen wverlässigen Meldungen aus Veiersburg
sind dort schwere Unruhen  ausgebromrn . In ver¬
schiedenen Teilen der Stadt wird gekämpft Der B a b n -
verkehr ist gesperrt.  Starke rote Truppen befinden
sich im Anmarsch. _ ___ __ ______

Gegen die hohen Eetreidepreisr.
» vr . Stuttgart , 22. Febr. (Erg. Drabtbericht.) Der
württem belgisch « Etädteta î bat etrmutig lebhaf¬
ten Eimoruch gegen «in« Erhöhung der Eetreidevrclle er¬
hoben und die SF«!tenin« bringend gebeten, von einer solchen
Erhöhung Abstand zu nehmen.

Eine Sympathiekundgebung für Scheidemann,
mz. Kakscl. 22. Febr. Gestern abrad protestierten

Familie in einer Wählervrrsammlung war. batten Un¬
bekannte bellen Haustor verrammelt,  und mit
derart, dab Scherdrmann gezwungen war. in einem votel
zu übernachten. .

Haftentlastunge« aus dem Lager Dadie.
nir. Berlin . 21. Febr. Nach den im Auswärtigen Amt

vorliegenden Nachrichten sind die b-sber im Internierungs¬
lager D ab i e bei Krakau als SchutzbäktUngü festgebrltenen
Deutschen nunmehr Amtlich an» der Hakt eatlallen._

1920 abgeschlosirn» aiötn. »«w» “» ---- - 'i . r.f.
lun.8 der EebaUs- und AnstellunssbeLirsunÄ-n der kauf¬
männischen Angesiellten im Eroh- und Kleui!>anüe!. !c>W«ir.er
nicht mit Fabrilatirn verbunden ist. und im öanuwerk >ur
das Ecbiet des Landelskammerbczirls WresLaten «enial.
S 2 der Verordnung vom 23. Dezember 1818 pUidmciefeR
E. 1456) für allgLinetn verbindlich er  kl a r t. Ti« all¬
gemein« Berbindrichteit ersireät sich nichr am Arbeit so"
träge, für die besondere Fachtarifverträg« in Geltung i>nL. ^
Dazu schreibt uns dl« Geschäftsstelle Wiesbaden des D. v - D. »
Mit dieser Verbindlichke'.tsrrklamns sind ;m vandelsrain-
merbezirk Wiesbaden auch die Versütungssätze kur ^ '4-
-nänniichs Lehrlinge  geregelt, eine Frage, die in ketzt̂ .
Zeit vielfach angeichnitten wurde., , Tas Urteil des Kauf-
mannsgrrickts Wiesbaden kommt irlbstredend nur für kauf¬
männische Lvdrlinige in Frage, da für gewerbliche Lrvrii .m«
de-tanntlich das Gewerbcgericht zuständig ist. Aoer auch !ur
gewerbliche Betriebe liegen eine ganze Reibe Entcheidunsen
vor. ,o z. 35. «in Bechlich des SLüchtungsausschulles Frank. -
furt a. M. vom 20. Dezember 1820. Dann beim «»: ..T«.r
Scklichtungsausichusist zur Regelung der Frage der, tartt-
iichen Enilobnui.g Le: Lehrlinge zuständig. Zur Besrundun«
dieses einstimmig gefatzten Bcschlusiesb-zieht sich der echlich-
tungsaustchutz auf eine unt«iM 30. November 13 _Q3!.. VI. a.
13550 ergangene Entscheidunz des Ät\ chsarbertsminiite-
riums. die klar d«n Etandvunkt der obeisten Reichsbebord«
für Arbeitsangelesenbeiten zur Frag« der LebrlingsenbMadi-
aung darlegt. Sn dieser BerfüLU!« wird ausgnuhrl . Das
Reichsarbeiti-minMerium vertritt nach wie vor den Stand-
vunkt. dah die das Arbeitsverbaltnrs regelnden Bestimmun¬
gen auch für Lehrlinge in Tarifverträgen sestB-lest^werde»
tc-nnen. soweit nicht di« besonderen, Stellen gesetzlich,,über-
lragcnen Befugnisse hierdurch berührt ^ werden Für die
Regelung des Lehrlinsswelens im vanLwerk bat die Ge.
werbeordnvns den Innungen und Handwerkskammern der¬
artige Befugnisse zngewiesen. Ein« tarrfrertroglrche Rege-
lung der Arbeitsverbältnisie der Sandwerkslehrlrnge,st hier-
nach nur insoweit zuiäUig. als nicht die Innungen oder Sans-
werkskammern zuständig sind, oder als die« von >b' en Be¬
fugnissen keinen E -branch gem.ach.1 haben. Für dre Kauf¬
mannschaft ist an? alle Falle die Ent'cheidung des Kauff-
mannsserichts Wiesbaden matzgeberd und endgültig. , Es
dürft« daher zveämägig sein, bei dieser, Gelcss-irbeit,am die
§§ s teste. 9 (Lebrlingswesrn) des Mainzer und WiesL̂ r-
ner Tarifvertrags binzuweilen. In beiden becht es : ..Der
Lebrberr ist verpflichtet, für den FaN. dag der Lebrtins nach
beendeter Lehrzeit nicht als Angestellter im, Geschäft tätig
ein kann (gleichen Unternehmen). >bn und seinen gesetzlichen
Vertreter 8 Monate vor Abi ans der Lehrzeit hiervon schr' kl-
lich m Kenntnis zu letzen." Die.B^rt-cige, Urtelle und Ent-
icheidungen können auf der Eeschäitsstelle Csdanvlatz3 ernsr-
sehen werden. _ _

— Die nächste Stadtverordnete»!!-»«« weist folgend«
Tagesordnung auf : Verkauf einer städtischen Bauslatzflache
an der Clarentäaler Strahe. , Restkreditr aus Kriegraus.
gaben. Bewilligung der Mittel kür tre DnlaZ« des
K r i es e r - E b r « n sr i ed h o f s. Desgleichen für die
Auslichtung und das Beschneiden der Platanen am Bowlins-
mcen Enichtung von 5 Mitlrtschullehreistellen. ErnÄ-
runs der Frauenlchule. Erhöhung der Stundenrergütuns
kür den öilssunterricht. Regelung der Meldung bei 2Um
weickungcn vom Haushaltsplan. Neuwahl der Schieds-
mänr.er und Stellvertreter für den 2. und 3. Bezirk. Be-
Billigung der Mittel für die Beschafrung om Acn' olen w'v
ElaMlattrn zur Vervollständigung des NcturbistorMen
Museums. Bewilligung der Mittel »um umbau der Kesiel 8
und 7 des städti'chen Eleklrizilätsweris. Errichtung einer
planmäßigen Etellr in Gruppe 11 beim Verso na lamt.
Umwandlung einer Dienststelle Leim stä̂ iichen Krairken-
daus. Planmöstise Anstellung ernes städtischen Kurmusikers.
Festsetzung des LSaisengelds kür einen Eobn des verstorbe¬
nen Mitteljchullehrsrs Wilhelm « vuckel. Abänderung der
Friedhofsordnung und der GeSübrenordmina kür das Be-
ftattungsue en. Preiserhkhnn« be, den Master- und Li^ -
werk-n Anfrage der Fraktion der^DenMcn und Deub» -
nationalen D-Ksvartri : ..Ist der Mag'st' at , gewillt au?
Grund der neuesten dem Städtetas mitget-ilten Berfuguns

Eine Frau und ein Mädchen, offenbar die Wirts-
jrauenleute der Maler , beide in einfacher Tracht, traten
eben ein. Das Mädchen hatte in der Hand etwas , wo-
mit sie auf das Bett zu ging.

Martha erkannte «in Riechfläschchen, das sie Marie
unter die Nase hielt. Fürs erste, wie es schien, ohne
Erfolg.

Herter nahm es dem Mädchen aus der Hand, als
wolle er niemand das Recht zugestehen, sich um die Leb¬
lose zu bemühen.

Die beiden Frauen traten denn auch zurück und
wandten sich mitsühlerbd zu Martha. Eie hatten breite,
flache, braunbleiche und hätzliche Gesichter, allein die
gutmütige Teilnahme, die aus ihren Mienen sprach,
tat dem jungen Mädchen wohl.

„Kommen Sie . kommen Sie !" drängte die Frau.
„Eie haben ja auch etwas abgekriegt."

Sie wies auf Marthas Gesicht und ihre rechte Hand.
Verdutzt hob Martha diese empor und entdeckte, daß die
Haut abgeschürft war, und nun fühlte sie auch irnen
Schmerz an der Wange, den sie bis jetzt gar nicht ge¬
spürt hatte. Als sie mit den Fingern hingriff. P,g sie
diese blutig zurück.

Sie erschrak, aber der Gedanke an ihre große Freun¬
din behielt doch die Oberhand: „Ach Gott, wenn sie nur
nicht tot ist!"

„Ach nein, das Fräulein lebt!" beruhigte di« Frau
sie in etwas mühsamem Hochdeutsch. „Martha, geh' du
mit dem jungen Fräulein und hilf ihm!"

Daß das Mädchen auch Martha hieß wie sie, machte
Martha Lepoinghoven zutraulicher und gefügiger. Sie
folgte der Namensjchwesterin das andere Zimmer, das
gleichfalls eine Tür nach der Veranda und zudem ein
Fenster nach vorn, nvck der Seeseite zu. hatte. Das
Fenster des anderen Zimmers ging nach dem Schau¬
platz des Unfalles , und von da aus batte einer der
Maler sie erblickt. Herter wahrscheinlich, denn Martha
erkannt« an dex. eleganteren Umgebung, daß dies hier
Theydes Zimmer sein müsie.

Martha Dröficke. die Haustochter, half Martha beim
Waschen ihrer Hautabschürfungen und legte ihr Englisch¬
pflaster auf, das sie von Thende erhielt. Doch Martha
wurde schwer rein und trocken, denn während des Ab¬
trocknens' flosien ihr Ströme von Tranen aus den
Au ên. sie vorch bin schuld, ich bin schuld!" schluchzte
sich bin. ^ ^

' Unterdessen bemühten sich drinnen Frau DrosiSe und
die Maler um die Bewußtlose, dir allmählich anfing,
Spuren zurückkehrenden Lebens zu zeigen. Ein Zucken
lief durch ihre Glieder, ein Atemzug, und nun schlug sie
die Augen aus und blickte gerade empor in zwei andrre
dunkle Augen, die mit dem Ausdruck unsäglicher Innig¬
keit, Sorge und Freude aus ihr ruhten. Es war die
Wärme der Liebe, die diese Blicke aussirahlten.

„So hat mich noch nir jemand angesehen", dachte
Marie in traumhafter Verwunderung.

Eine Weile hielt sie mit staunenden Augen diesen
Blick aus. Dann versuchte sie sich zu bewegen: „Was
— ist denn — mit mir — los?" fragte sie schwach uns
stockend.

„Nichts, nichts!" beruhigte Waldemar Herter. Seingrtliches Lächeln verkroch sich allmählich scheu,und sein
lick strahlte nur mehr Güte und freundliche Beschwich¬

tigung aus.
Theyde und Frau Drösicke lächelten Marie ihrer¬

seits vom Bettfusi aus zu, und sie wunderte sich dumpf
über die fremde Frau, die so bekannt tat und ihr da¬
durch auch so bekannt vorkam.

Nach und nach kehrte Marie die Erinnerung zurück.
Das Auto, das hsranlchotz. . . auf die zerstreut mitte»
am Weg haltende Martha zu . . . der Sturz . . .

„Martha !" schrie sie erschrocken aus.
„Die ist heil, ganz heil!" versicherte Theyde. und da

stürzte auch schon Martha herein, ohne Bluse, nur das
Harürtuch als Schutz ihrer Blöße um die Schultern ge¬
schlungen, mit gelöstem Haar und weinenden Auge»

(8mfc»ju» (eist j );
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.— &3r SunreLcfttzer. Der PolizcrvEhent erlötzt f»r-
Lsnüe Bviatlntmackullg: Es ist des örteren die Wabrnev-
rnung servLcht und bier arick vielfach Beschwerde darüber ge¬
führt worden, dsh Las Ve rdw.utzen der Bürgersteig« und Geh-
wLge innechald der ktadt durch Hunde in bersstixenderWei e uoerkfturd genr-wwen bat. Ich nelrwe daher im Int «r-
esie der aü^emeine-n R«i-r«ichkeit«rd der Sicherheit des Fust-
sanserverkohrs sus den Burgersteisen und ienstigen E«»'
wegen ter Stadt Leran'v^ura . auf dis Bestimmungen des
8 73 cex für Wiesbaden gültigen Ctrahenvoli»eiverardnung
vom lv. Oiiober 1910. nach we leben jede Benlnreiriguns der
öffentlichen Strafe nnterisnl und mit Strafe bedroht ist.
ausdrücklich hinruWcisen. PerantmorUich für Zuwiderhand¬
lungen in solchen Fällen und diejenigen Personen, unter
deren Leitung oder Aufsicht solche Hunde zur Zeit der Stra-
henbelch-nutzung stch befinden. Um dielen MiMand mit Er¬
folg zu betümrf««. EsLe ich di« Schutzleute angewiesen, die¬
sem Legenstand ganz besonder« Nufmê amkrit zu schenken
und in aegeoenen Fällen gegen Zuwidrrh4indelr.se unnach-
sichtlich Nnrrige zu erstatten.

— Ein Zasamnrenschiuh der nalsanischrn Müller. Der
.tttrffaurlchr MMerrerbsud schreibt uns : Tie Dedrückunsen.
welchen vor «Lern das Klein- und Mittelmilblengewerbe
seit einiger Leit auggeletzt ist. bähen nun auck in Naffau
«inen organisatorlj-i, durck-sebildeten Zusamrneiffchluk der
Müller in di« Wege geleitet, dosten Ausbau rach iortichreitet
und «t bekunden scheint, dab stch der selbständige Müllerstand
der Notwendigiert einer heimischen aeichlcsienen Fachorgant-
sation bewuti wurde. Der ..Nasjauische Müller-
verband ", auf 'arm  Jnnungsg «danken fugend, bat seine
praftiiche Arbeit bereits ausgenommen und mit den die
Lebensfrasen der Müllerei bechandelnden Behörden Fühlung
gouLurmerr. Ein« aus ixrü und fern stark besuchte Verbands-
Versammlung bat kürzlich in Limburg die Erundziiae zur
Weiterarbeit festsskegt. Über die Richtung eines weiteren
Ansch' ustrs nach einer Spitzcnirrsaniiatisn fall ein« baldigst
einzuberusende Mitgsiederverfannnlun« endgültig enr-
fcheidrn. Die Er chüs' -stell« des Verbands befindet sich ln
Wiesbaden (AdolFtrahe 161. woselbst der Verband nastaui-
scher Handv>e:l«r-Ipnun«»n. Eenoffenschafien mÄ) Gewerbe-
Vereine leine Einrichtunsen zur Grschäktsführungzur Vor!
tu®i;ng gestellt hat.

„Ketn-Netts, ssfortige Kaste." Zu der für di« Ge¬
schäftswelt lehr wichtise-n Frage, innerhalb welcher Frist bei
der Kl«»'«! ..rern-netta. sofortiZe Kaste" bezahlt werden muh.hat fo«t«n las Amtsgericht Breslau eine bemerkenswerte
Ent ch'chdumg rejüllt. In dem Streitfall batte die kläserische
Firma dem Beklagten Dar « mit folgender Zablumssbedin»
mmg gkliefcrt: reiw-netto, sofortig-! toaste 4 Prozent. 2m
Zo.hln ngsbedlngunrende? Zentralverbands der Herren- und
Knabenllelderfabrilanten Deut'chland. Die War« wurde an¬
fangs März lS2<) geliefert: die vom 5. ML» datierte Rech¬
nung oin-g dem Beklaste-n am 7. Mär, zu. Dieter zahlte am
1b. MSn, 1SL8 und »«« 4 Present Lkonto ab. Die rläaerffche
'Firma «brr hielt dielen Nb»u« nicht für berecktiei und be-
haustete, tah nach den Zahlungsbedingungenein Absug nur
bei sofortiger Bkgleichi'Ng bewilligt fei. während der Be-

3 der Rechnung gezahlt
sen worden mit folgen-

Zalilungschedingungen Ser
Wo' tlani de, technisch«» Bearists der allgemeinen Dorbands-
Dei-iergunskn..rein-netto. sofortige Kaste zugrunde gelegt
wurde, ist es in stnnsrmSster Bnwenbvs der 88 <88 und 157
BGB. nicht angängig. den technischen Begriff ..rein-nett», so¬
fortig« Kalle" 'einer Wi-kung als solcher zu entkleiden und
auf einmal wörtlich auszufssten. d. h. nicht «inen Zahlmdgv-
ivielraum von 15 Tagen, sondern sofortige Zahlung a-gu-
nehmrn. Bie'mehr kann eine Vereinbarung ..r«in-netto. lp-
fortigr Kaffe mit -I Prozent Skonto", unter Zug'UndelegunK
der allgemeinen Berka:Esb»din««n»en des Zentralverbands,
mit Rückstchj auk die Verlrhrsstft« und ohne HaNung an den
buMLLlichenSinn des Ausdrucks bedeuten dah die an sich
Nack den Nusrübrunosbestimmungendes Verbands vorge¬
sehene abzuarlal« Bezahlung innerhalb 15 Tagen durch dt«
vrinato Zusatzbedingung gemildert werden toll, da» inner¬
halb lütäglgcr Zahlung ein Abzug von 4 Prozent gestattet
wird.

— Viel Wern, aber kein Geschäft. Aus allen Wein-
geaenden. namentlich aus Rbeinhesten nttb aus Württem¬
berg. wird gemeldet, bah bei den Produzenten noch arahe
Vorräte an Wein lagern, der aber auch zu nachgiebigen Prei¬
sen schwer abzu'eyen ist. well di« Mi ' ie ein« aknnartend«
Haltung an nehmen. 2n den nheinbellffchen vrt 'chaktent' ifft
man jetzt wieder als Fo'g, daven die Straudwirt 'chaf-
tcn an. di« man leit llmbrrn nicht mehr kannte. Bei der an¬
dauernden Stockung im Weinoelch-äft 'eben kick nämlich viel«
Winzer rerallloht. ibr levttäbriges Produkt ln den eigenen
Strautzivirtlchaftrnzu »erwerien.

— echnlnsch- ieilk«. P« lchlli,o«n: Lehrer FrieMich Bremmer von
AppenroeUer»ach I. 1. Sl , Lehrer Paul Richter osn Lraetz nach
Nk °hader I. 1. Sl . — Dn-ass-hie ên o:u> dem kchaloieast d«. Reg erungz.
bszirls : Lehrerin heSn'ig R-kl in Alistsdi . l . e. 23 «n .lagen . — Penfie»
rriernngen! Lehrer f>e!nrich Müller, Hirlchhanst« . 1. 4. 21, Lehrer Jehann
VLbler , 1' berSrechen, l . i.  21 , Lehrer Rudols Schierjett . Maxsain . 1. 4, ! l,

vAnviw.. irchNerhach. I. 4. 21. Leh-er Jukur Schlicht.

Ctrintz-Mergerethil, 1 4. 21. — Freie Schnlftellcn: tzirschhausen, Krei«
Lherlahn, crxurg. Srhrrrstelle, Ai>me!»etermin 1». r . 21. Schlierbach, Kr.
Biedsnkrpf, evang. Lehrerstell«. Anmelbetermln 10. «. 21, Src?zhar>sen,
Kr. UnierieestcrwalL, evaag. Lehr«, stelle, Anmelbelermin 18. Z. 21 , Sch.er.
tze>«. finnttieis Wiesbade», techn. Lehrorinsdeve, Anmeldctrrmin 10. 8. 21.

L»,bericht« über Knnst, v - r»rii,r »Nb Bern>« >»te».
“ Siaatsthrntrr. Ander den Herren H-ch und Diehl. die die beiden

Titelrollen de« Srerfdjeii Ttamo» „Die Brüder" lniclen. irnd in^W-etzer«»
Anfgaben noch Freu Hummel und die Herren Dr. Gerhard», W'timann.
^rdriili» und M -gner dejchistigi. Di« Prenriere findet oich« » bann-meni

R»s »sm DereinsleSen.
" ..Raffauifcher Verein für Ratnrknnds ". Die nächste

VMinssthnna findet erst am Donnerstag den 3. März, nachmittag» I «I :.
im Phefilfeal der Lberr« ljchu!e am .lietenrina statt. Herr Prof. Dr.
Doerrir wird einen Vortrag mit Versuchen über eickirische Schwingungenhalte»

" ,.S » » d der Ln - landsdeutfche « , Otrsgruppe
Wieodaden,  E . V.". In der lehjen Numnrer der ..A»olandswart^
kDerlag oon Rekmar Hobbing, Berlin. CrostbeerenstraheM , dem Orgrn,
das die Jntoresten dar Auslandsdeutichenncriritt , wird daraus ausinerk-

, ' _ v* T* »‘•‘tv . vs > 1,cp,i 1*111* tut tt-irifitSet *>- n ^ **■ -
wüt Krieg i« Ausland« geschädigten Nu»l»nd»drutlchen. die in unserem
«ezirl n-ebnr». ibre Er,atzans?rüchc an das Reich baldigst bei unserer Orts-
arnpp, onzumekden.
„ 7n der Jugondorreinigung „Deutscher Aufbau"  finlet am
Freltrgnbend 3 Ilir «in gemeinsamer Spielnbend statt. Am Eamsia ' noch»
mittag S Uhr sprich, Herr Dr. Müller über die Organisation der Arbeit.

Sport.
* Bentsche« Dunen . Dm Sonntag, den 27. d. M-. finden in Wies¬

baden die Dusscheidungskämpf« für die Mmsterschostskämpfe der Deutschen
Durnerlchaft für Turner und Tarnerinnen statt. Samstag , den 2?. d. M.
nachmittag» 3 Uhr, in der Turnhalle des Mönneiturnvareins <PlctI :r
Etrahe): Sitzung der Kreis- und verbsndsturnwart «. Nachmittags S Uhr:
Sitzung der Kampfrichter in der Turnhalle das Turnvereins lsttllmund-

Isbov« m  di » Ausbesserunit sränzlicli zusammeoee^
brochener Maechinan heraaifetretea - Die Techniker a«#
Eisenbahn Verwaltung haben aus den neuen Methoden der
Privatindustrie die wertvollsten Anregungen für die Ver¬
besserung der Arbeitsmethode in den Reichswerkstättea
rewonneft . In den nächsten Jahren wird naturgemäß der
Umfang der Reparaturaufträare für die Prlvatindustri»
zurtickeehen. da der Höhepunkt des Reparaturstandes üb*r-
schrilten ist

Berliner Devlsaakursa.
W. T.-B. Berlin , 22. Febr Drahttieiie st i >,,dl » nK »a 29»

Holland. sosa so , . *k. 9097 10 t. für 11» Galdsa.
Boltfien. 46 >.53 ». 461 30 i 100 rranvw
Jforwes »!, . . . 1038 .93 i. 9 1061 . 1 > i. 100 Kronos
DInam . rtz . . . 109 3.99 3. » 1X31 10 X 100 Kronos
kolinod . a . . . 1866 . 0 1. » 1838 53 3. 100 Kronos
klnnlaad . . . . 19 4.30 1. 163 .70 L 109 Finn .Marfc
Ilall . n. SS . .93 1. SS 1.75 K. 103 Ur*
London. 137 . 00 r » 887 . 5 » 8. 1 Pfd Sterling
New-York . . . 6 >.63 i. » 92 .77 «. 1 Dollar
keri. «41 .05 1. » 441 .93 a 109 Frankes
t «bw. « . . . . 1006 .45 3. 1093 .5 5 B. 100 FranKM
|p *n.»n . . . . 849 . 15 3. 850 .83 8. 100 P. aata*
Wi*n alt « . , , 00 .03 3. 00 .9 J L 100 Krona»
_ « D.O» . , 13 .98 1. 18 03 a 100 Krona»
Dr- tz. 96 .15 J. 78 35 a 10) Krona*
BudapMt . . . . ll . Tt ». » 11 .83 a # 100 Krass»

strebe), lind abends Seg Uhr: Begrützungsabendde, Wiesbadener Turner¬
schafti» der gleichen Halle. Sonntag, den 27. Februar , morgens L>/, Uhr.
Beginn der WeiMmpfe im Zehn- und Siebenlamp, im Paulinenschlbtzchen
schaft i» der gleiche» Sonntag, den 27. Februar , morgens 8i/, Uhr.

lSonnenbergrr Siratze). Rach Beendigung der Mehrkämpfe finde» sofort
die Meisterschaftrkämpfean den Deraten, Reck. Barren und Pferd, statt.
Der Einiritisprel » für Zuschauer Ist aus 8 M. festgesetzt. Rochmiitaxs
3 )< Uhr ftndet durch die Wiesbadener Turnrrschaft Im grasten Kurhaus-
seake ein Schau, und Werbetnrnen statt, bat dem die Meisterschaft in
Frei- und Houdgeräte-übunae» zum Dustrag gelangt . Ferner n>eiden die
acht besten Tu-ner am Barren, Reck igid Pferd sowie dt« acht besten
Turnerinnen am Barren ihre Kürubuiigrn turnen.

* Deutsch, Rennfahrer in Amerika. Die drutschcn Rcnnfahrer Rütt
und Lorenz sind oon Berlin »ach Amerika abgereist, um vom 8. bi»
12. März an dem Sechstagerennen in Wadissn Sauare zu New Porr r- n
hchen Fahrern der Welt als einzige Vartreter der Mittsimächte gegen-
Lberzulretc». Rütt stutzt« 1M7 mit Siol als Partner und wurde 1A),d
wieder mit Siol zto-Iter. Im Nabr« 1909 gewann er mit Tlarl zum
zwei tunmal, während er im solgende» Jahre mit dem gleichen Partner
den zweiten Platz belegte. Im Jahr« 1S12 hatte Rütt Fogler zum Partner
und gewann zum drittenmal.

Neves«ms aller Welt.
Vom Zug« ersaht. Bei der Einfahrt ain« Eüterzuge« auf der Station

Satcrsleten sHoll«) wurde an einem Eifcnbahnübergang ei» Gespann übor-
sahren. Zwei Insassen der Fichrwerks wurden getötet und zwei schwer
verletzt.

« -»st» Kasfeeschiabungen. Die städtische Polizei in Köln kam grostrn
Kasferschiebungenaus die Spur. Es handelt sich um zweitausend Zentner
Kaffee, der über die holländische Grenze geschafft worden ist. Zwei Per¬
son« , stad »erett, »erbostet morden, weitere Verhaftungen stehen bevor.

Ansbehnuey der Moleri » ln Rustlai!» Nach einer Drahtung an den
./Lall? ferald " wird Ruhland in erschreckender Weise non der Malaria
haimgrfncht. Die Zahl der von der Krankheit befallenen Personen du-
trägt über lg Millionen . Die Krankheit dehnt fich insolg« Mangels an
Arznei schnell ans. Der Prozentsatz der Tpdessillle hat bereits 3 Proz.
überschritten.

Die Schlaftranlbeit t» Re» Port . Rach einer Havarmeidung an, Ri «,
Park wurden dort seit I, Januar >!»ar 289 Fäll « van Schlaslranlheit sest-
g- ftcllt. Dt« » elften verliefen tödlich.

HandelsfeiS.
Vcrbiidll&ha Leistungd:r Priv*tiadu$tris.

Berlin . 21. Febr . Die Wiederinstandsetzung der durch
den Kries und seine Nachv irkunuen stark inileenosnmeren
Wasen- und Lokomotivmaterialien der deutschen Eisen¬
bahnen wurde kürzlich , wie die „ Voss- 7.!« ." meldet , im
Sachverstfindürenteirat des Reicbsverkehrsministeriums
einirebend behandelt . Als sich nach BeendiETiaiEr des Krieges
die Nocweadiffkeit heraussiellte . in großem Umfange und
«löslichst schnell das Eisenbalmmaterial wieder instand zu
setzen, hatte Minister öeser in starkem Maße der Privat¬
industrie  Reparaturaufträjre zucewieeen . Von Privat¬
betrieben sind bisher 2174 Lokomotiven repariert 808 Loko¬
motivenkessel hereeetellt . 2246 Personen wasren und 9860
Güterwacen instand gesetzt worden . Im Etat für 1920 sind
dafür 17 Milliarden und im Etatentwurf für 1921 1.3 Milli¬
arden ausgeworfen worden . Der Privatinduslrie sind alle
die Fälle von Lokomotivenreparaturen tibcrareten worden
bei denen die schwersten Beaeliüditrunuen der Maschinen¬
teile verlasen . Diese Maschinen sind nach Ansicht der
Sachverständigen außerordentlich srrfindlich durchrepariert
worden- Die Privatindnstrie  ist mit (ranz neuen Ver-

Senken und Geldmarkt.
* Die Rheinisch-Westfälische Boden-Credit-Bank v« .

einnahmie im Reclui unesiahr 1920 aus Hypothekenzinaen
12.95 Mill. M. (12.22 Mül. M-). Unter Hinzurecimuna anderer
kleiner Einnahmeposten eraribt sich eine Gesanueinnahme
von 1488 118.86) Mill. M. Daaeeen erforderten Zinsen aut
Pfandbriefe 10.85 (10-531 Mill. M- Nach Abzue der Ubrieea
Ausgaben ergibt sich ein Überschuß von 187 Mül- M-. uer
sich durch den Vortrasr auf 2.21 Mill. M. erhöht Hieraus
wird die Verteilung! einer Dividende von wieder 6 Prox.
vorseschissen . Der Rücklage II werden 200 000 M.. dem
Asiovorirso- 150 OOOM., der Talonsteuerrüclclage 75 000 M-
zueewiesen und auf Zinsen und Provisionen 250 000 M. vor«
retraeen . Aut neue Rechnung verbleiben 121830 M. Die
Bank hatte in dem nbeelaufenen Geschäftsjahr über 34 Mill.
Mark neue Hypotheken abgeschlossen . Laut Bilanz verfügt
die Bank über hypothekarische Darlehensforderun/ren im
Umfanjre von 289-5 (275-91) Mill. M. An Kommunaldarlehen
werden 3 94 (1) Mill. M. auseewiesen . Der Gesamlumlauf
an Pfandbriefen sties von 266.67 auf 277-7 Mill. M. Außer¬
dem entschloß sich das Institut . Komunm &lobligattonen in
den Verkehr zu brinsren. die mit 2.89 Mül. M. aussewiesen
werden . Der Zinseinsran? war befriedigend . Aus dem
Jahre 1919 und dem Jahre 1920 sind insgesamt noch 865 582
Mark rückständig- secenüher 218 656 M. im Vorjahre.

OuAlert Dich die MDhnerauger »,
musst Du Kukiroi gebrauchen,

Äukirol
Hühneraugen ,Horr ^ aut .Schwielen ur»i Warzen.
Schachtel MJr Jn  Apotheken » Drogerien «rhälHiCh.

Drogerie Kimmei , Ncrostr . 46, Drogerie Kräh,
We'lr tzs ' r. 27, Droip « r5e Maclieniieiraer , Bismarck-
rinsr I . Orogrerle Siebert , Mar tstr . 9 J?52

von

Außer der all ^ smein beliebten ooht
japanischen Rohe aide zirka So  om breit
a Mk . 45 .-— per Meter

Sonder-Angebot
Voll *Voile , uni u. gemustert Mk. 28.50 p. Meter
Prima Voile , doppelbreit, in all. Färb. Mk.16.50

und Mk . 23 .— per Meter
Söiden-Batist , 75 cm breit, in allen Farben

Mk.  17.*— per Meter

A,P.&E.Weill ,Mainz ,Emmeransstr.28.
Teleph . 856 Weben Motsgerei Schramm . Teleph . 856

P4

flrmiisln
gegen

Depot:

Merv©sltä!
verzeitigs Erschlaffung.

Schütten ’ of - Apotheke , Wiesbaden , Lan-carassa lt.

Die Morgen-» «»- «»« umfaßt 8 Seiten
H<r»Ertfit «it « : H. Lek ! Ich.

H. rümr tz tat tStssoare,.
»WSu . « » lüg der - . Lche Ile ndergstch ««  HpfbuchdruckereiinMe »»,bin

Sprechitnnd« der « chrtfitehun, ,2  bt » , Uhr.

Bettfedemhous und Betfenfobrik
WIESBADEN

Größtes und ältestes Spszialgesehäft am Platze. TE5J f̂ üOrflSSSO8 Ü. 15.
Elektrischer Belrletx

Bettfodern
vmd  Bmsnesi

BSfe. S . IO , 22 .50,
20 , 25 , 30 , 35,
38 etc.

FertigeOecl «hett ©n
Mh . 200 , 230,
270 , 3 "50 , 320,
300 , 400.

Fertige
Kissen

Mk . LS , ISO , 120,
140.

m &. so,  ss , ss , 40 os « .

Eijeair lol-Bittfelsra-Eiakaiif
Eigens letiisn-«.fetisüfsliriysa

Lieferant vlaler Eehcrdon, Anstalten.
Tausende treuer Kunden.

Anerk. reellste, billigsteu. beste Bezugsquelle.
ffilatrateen

elgsns Fairikaftun, aHererslklas«. IS Arbeit.
Sesgrasmatratzan K S *"•
K. Wellmatralzan“ • ä -gf “*•
Kapokmatratzen“ • Jä »l !M’
RsQliaarmatratzen in la Qualitäten.

Nur
erstklassig
Qualitäten,

Sieseaaas waM,

üflotaie»
Batten

MA . t20 , fttO,
ISO , 200 , 259,
300 , 378 , 400.

Holz -Betten
Mfe. 170 , ISO , SSO . 27 « , « SO , 300 . 373,

Kinder «Betten
UM. 90 , 13 » , 160 , 180 , 200 , 22 ®, 300.

Patentrahmen
MM. 120 » ISO , 140 , ISO . ISO , 180 , «9%

t J
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Daunen-BecKen
la ?atin , hoc glai >z ;n*i , (V7E_

mit Batis . -E nlaae . . «iw.
Ia 8 ide , m t B itist-

Einlage . . 19..0.—, I!
Steppdeoken — Koi 'ctscücen

anßerecnflhn 'loh p- iswrrt!

In 100 fa ~h»r Auswahl:
Metall beiten,
Hofnbeffen,
Kinderbetten

Deckbetten , Kissen
Datratxen.

Betten-
SpeiiaRiaus Buchdahl

Bärenstraße 4 . --- ------

Am 4. LLLrz 1921 . vsrmtttags 1V Uhr.
w'kd an Gericht-Helle Genchtsstraßs 2, Zimmer
Nr. 61, das in der Scharnhorststraße 48 be
feßene Wohnhaus mit Hotraum , Größe 5 ar
06 gm , zwecks Aufhebu g der Gsmeinicka t
zwangswe .se »ersteigert . Eigentümer : Geschwister
Reifsekt . F 213

SiiteinHn,  den 18. Februar 1921.
Da » Amtsgericht . Abt . 9.

OeffenMche Mahnung
$%t Zahlung fälliger Steuern.

Tic rückständimn Reich-einfommensteuern und
teirdeeblüiven für bus 4 Vierteljahr 1920
«not , 8rti « «T und Mar » d. I .) stild dis rum

entrichtet
lauf dieser Frist Lesinr

Zwengsheitrelbu
Reicksadsabenoreichsa . .

. __ nt Zinst.
eickerinkommensieuerbe

beginnt am 25. d. M.
ns und event.

a die Er-
fpätet ein-

«anss __ .
benerbnuiti

inirn für ver'
die ßostknstlickiise
«em«tz 8 104 der . . . .
Kebung von 5 Prozent
scransene Reichsrinkom , __ ,_

Bei Zusendung auf bargeldlosem
durch die Polt tat  die Einzahlung jo re
ptfolgeiL dal t-tt Beiraa spätestens am 24.

inpeeangen ist.
ker nsreii« d
Ai» , amusesen.
Ser Käste eisaeoanaest...._ft Adresse die deveduckmummer auf

In vielen

•eßt  oder
mizeitig zu

b. M . bet
allen Kt nutzer
en Abschnitten

Wiesrede ». den 19.

Sonnenberg.
Misst: ZkMMNg« ©runDjfötfsn.

Für Rechnung der nachbenaunten Eigen¬
tümer :

I . Erben der Eheleute Landwirt Friedrich
fBtotem »»*» und PhMppine . geb. Dörr.

H . krben der Eheleute Landwirt Peter Jekel
und Karoline , geb. Wintermeyer.

NI . des Schlossermeisters Jskob Dinge !, des
Mühlenbe Ätzers Je »« Michse ! Dingel
und der Ehefrau des Landwirts Christian
Wagner.

IV . des Regierungs - Darrmeisters MSert
Her *

werden die »achverzeichneten in der Gemarkung
Gonnenberg belegenen Grundstücke
Ktbl. 14, Parz . 17, Acker Ober der Dieten-

mühle» mit I9 60 ar,
„ 20, „ 6, Acker Forstacker mit 14,48ar,
„ 15, „ 140, Gingertswiese mit 2,05 ar,
„ 16, „ 112, Acker an der Promenade,

0,60 &x,
* 16, „ 83, Wies« Hofwiese mit 5,86 a ,
„ 15, „ 119, Acker im Brühl mit 0,24 ar,

isfenNch an den Meistbietenden zum Verkauf
ausgeboten am

Freitag. den 25. Februar 1921
nachmittags4 Uhr

im Rathause in Sennenber « (Sitzungssaal ).
Die Versteigerungs -Bedingungen liegen im

Rathaus , Zimmer Nr. 3 , zur Einsicht aus.
S »« n»»b»r «. den 21 . Februar 1921.

Der Bürgermeister : Dnchelt.

Tel. 5959

Taunusstraße 4

Wilhelmstraße 56
(Hotel Nassau)

Kranzplate d
(Hotel Rose)  «

Jetzt ist es Zeit für

Umpressenu, Modernisieren
von Strohhüten

nach neuesten Formen, — Teleph , 1893,

M. Schräder , Langgasse 5.

reinster Fruchtsart , m t Zucker
eingekocht . Flasche 41k. 10.—

Alle in verkauf:
Scbtttzenliof -Apotbehe,

L .nvgas e 11.

Umzüge
nadi allen Pläfeen der Welt , unter Gewähr für

beste Ausführung , zu mSStgen Preisen.

Wiesbadener Transport-Gesellschaft
Friedrich Zander Jr . & La.

Adelheidstraße 44. Fernsprecher 1048.
(# >et e tete iote* e tfttete 4e ^ e «e4e<

Tuehhandittng Keiser
Wallufer Straße 8, 1 Wa lufer Str -ßj 8, 1

zeigt Etagang von Neuheiten in
Merpeu - n. HamensStoffen
iiiiiiii!il!iisitiitiMinitiiiiiitfiintttrt<itni«iiit»trnituiiiii>fiMnintmiiimfniitnt

an . Ia Qnal ! ätrn , 150 cm br.
Blaoes Eammrar ! für haaflr«

STEMPEL^
-ÖTZEN ^fLjomgctasseofi

manden. Engros -Preise.

EüaßanfeFfigung
feiner Bcunen- und Herrengarderobe
O. Rosenberg , Lulsenslr . 22»
Bote Bahnhofstraße. Telephon 1456.

Herren-Sohlen
Damen-Sohlen

Matzanferttgung

Mk. 30 .-
24 .-

— Abändern
n

Dorschnhen
unter fachmLnnnisch.-r Leüung , erstklas igr
Arbeitslräste. — Bestes KernleÄrr.

MW  MWOMtei ?angina«mmmi 12  ar

Ahimtoimn-Psitz
best, flüji ges Putzmittel
f. Aluminium, Mess ng,
Kupfer, Silber , Alpaka-
si'ber, entfernt Ruß,
ftett u. Schmutz, macht
Nitz. lauf ohne Mühe.
Alleiniger Herstel er:

ITobalwerke Wiesbaden

Pfahle
für Bäume . Rosen
Meinberqps8hr«.

... und
— auch in

Quantum,
i . Karl _ ,
n. Aarstrade

eleohon 3871.

liefertSÄürq.

Nachsatz-
Versteigerung.
2m Anftrage der Erben versteigere ichMAN«tattsHt, üen 24. zrN« .

vormittags SV, »nd nach iilttazS 2>/, Uhr beginnend,
in meirem BerfteigerungSlokale

22  Wellritzftr. 22
nachverzeichncte Mobiliargegenstünoeaus S Zimmern,
Küche und NeSenselajfen:

1 Nutzb. - Speisezimmer - Einricht.»
best. auS: DSfstt , Kredenz, Ausziehtisch, sechs
LederftShle , Aameltaschen-Diwa », Servier¬
tisch;

M-rhea . . Bucherschran!, gold. Pfeilerspiegel
kmt Trumea «. d.v. andere Spiegel, Nußb.-B rt:ko,
Nußb.-Bü êtt, Waschfvmmodenn. Nachtische mit
u. ohne Marmor u. Spiegel, 2 gro,e Ltür. Garde,
rode schränke, ltür . Kleid.rschränfe, Kommoden,
Konsolen, Rohr. u. Lcderstühle, cva'e u. vereck.T sche,
Polster -Garnitur , Sofa , 6 Sessel
mit Gobelinbezug , Diwan, einz. Polster,
s- jel, Ripp«, Ep ei- u. Ba«ernt>che Blumentische
«. Ständer, Bi sten änder mit Figuren, Etageren,
Jnstrumen ten-Schrank, Korbsessel,Tw.
lrttenspiegel, Schaufelstuhl, Servie tische, Podest in
E che> mit Friesbalag, komplette Betten mit Roß-
haarmarratze», Federbetten und Kissen, Lüster und
Wandmnpen sür Gas und Eektr., Teppiche,
Linel.un,-Teppiche und Lau er, Feil«Bor »gen.
Speiseservice, 1Ü4 Teile, Kaffee-
u. Teeservice »2 Pendale. Uhrcn.Rivp. und
rlufstel'g«gcnf!ä.>de, javan. Da'en, Teemaschine,
W inftty-r, gross« Nnzntzl geschliffener Gläser,
Kristaasnchrn . Barometer.Thermometer,Opern-
glas , Vorhänge . Portieren , Fenstermäntel,
Steppdecken n. Knlten » Tischdecken und Lauf r,
Schirm« und Stöcke, Sofalissen, Waschgarnituren,
B-rlionmarf, e, S ell iter. Küchenfchrank» An¬
richte . Re a'e, Tssche und §tü >le. êhr guter Eis«
schrank, Wein'chrank, Reform.Selbstkocher, Garherd
mit Tich iFadr kGaggenauerl. Bohner, Waichkörbr,
Deitkste, GlaS, Porzellan, E nmackrg Sier, Küchen-
und Koch eichirre, Tonnenbrett mit Tonnen uss.

sreiwrllig mristbietmd gegen Barzahlung.
Besichttsnng am Tage der Auktion.

Georg Jäger
Auktionator « . Taaeator

rr W-Uritzstratze rr.
Wg« sw. iim mi
Schreibmaschinen

große Auswahl, bi I;gst zuverlässige Sebfsnu«,;. F4
R. Günzburg, Mainz

Schulftraße 64. , Tctephoa tto.

leMwilav
beite Sorten , empfiehlt

Job . Scheben,
Frankrnrter Strabe 83.

Men Wählern und Wählerinnen , die uns durch
ihre Etimmabgabe zu dem uns befriedigenden
Anfangs - und Achtungserfolg verholfen haben,
sprechen wir unsren Dank aus.

Trotz der nur einwöchentlichen Wahlarbeit
können wir mit diesem Resultat sehr zufrieden
sein. Dieses gibt uns die Berechtigung , auf dem
einmal beschrit'enen Wege der Organisation der
Deutschen Wirtschastspartei des Mittelstandes
fortzuschreiten, damit wir bei den weiterbevor-
stehenden Wahlen zu kommunalen und staat-
lichen Körperschaften noch besser gerüstet dastehen
und in der Lage sind, bedeutendere Erfolge zu
erzielen. F792

Der Wahlausfchuh
des Deutschen Mittelstandes.

Achtung!
Hemdenbiber

prima Qualität . V.S0 Mk das Mel -r.
Li«« Kiefer-Puschardt , Totzhrimer Ttr . 42.

Sp @zSaKai *zf Dp.  Wolf f
WIESBADEN » WilhelrastraSe 4

gesenOber Hotel Victoria , Halt -steile der Tram,
behandelt Gonorrhoe nach eig. wissensehafl.
Methode und Syphilis aller Organe nicht
nit Quecksilber noch mit Salvarsaa . (Kur

Serumbehandlung .)

Hohe 11
* tücUÜge -

als

finden

7255 «. *erren

ftelS ©** Aeu

öGMge
rür kaufmann . Lehrlinge
(Stück 1 Mh ), die alle
wiwtigen Bestimmungen
entbaüen , liefert , die Eie-
s-l'aslsstelle des D. S . i

Wiesbaden SedanolM I,

Sessel. Tische. Baute,
Liegestühle uiw..

nur
hl« »

ergine Ausl

■<j e rst <* et  J  für deo
de utscts ® ^6T°ßr « irrt» ** JL + ** J£ l

e '° e^cbaIt.
Oes eBs ° aie

JÄssrs 0 - " * ’ -
an eActeo'

. ... Heiligung,
empfiehlt

Mohren . Römerbera 9.
Laden.

Korbware n all er Art.
.. . llT'~ " » %

Blumenliebhabern
Iempfehle zur Aus-
!schmück ung von Balk. , I
1Fensterbrett meine |
(echten Gebirgssiängs-

neSkenpflanzen
Chiemgauperle. Für
Oes D'iheit und gute
Ankunft der Pflanzm

wi d garantiert
(ROMAN ZELLERl

Gebir ^sliängene ken-
[Uulturen, 1raun «teln 35 j

(bayer . Hochlanä ). !
lEsimninmB!

Elektrotechnische
Anlagen

r Akt au»
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^Weibliche Personen ^

^ ÄaufmLnnffche, Personal]

gam sofort Eintritt gesucht.
W. Gar! Wwe.

. B ebrich ._
ÄickLig."steno-dactvlogr.

Fräulein
das perfekt Franz, spricht,
dringend gesucht. Off. u.
N . 188 Taäbl.-Nerlag. __
. Zahnarzt lucht z Emos,
der Bat . u. zur Hilfe im
Sprechzimmer

JlsL.Fräuleinf. mit Ang. des Alters
u. ^ ',rl ŝamorüchsn  u.

LÄslKn
aus achtbarer Fam. gef

Seisenaescĥ ff GruhL
- _ .Äirl)fiafie_ll . _
DeürmLdÄ. ( A. Letschert.:re«shrunn-nstraff« 10.

W pinö
*u feiner Familie welche
schon ein deutjch. Z mmer-
madik̂ n bat. eiy. brsteresMädcken als Kochin « I.
Bon .ltz —22 Ubr nachm.

LÄrer^vvisffana.

ASM . MM
das in allen Zweigen d.
Haushalts erfahren und
rm Stande t?i. e. vausb.
selbständig zu führen, als

Stütze
^ ^ kofort oder .später

__ Q£s
usuersönal vbd.

"*Ä nr mu^irgenFamill en-AnsD
Weis -Reeb.

_Jdstei ner S trang 9.

Collies
feilt ein

R. & SB. Diehl,
Köderstratze 13.

'■;$ Herfonal"
.Suche sofort nur erste

tüchtige
MMSMiÄlUM

in Dauerstellung.
^ 3 -hanna
Ddokfftratze1 St.

TLuti ê selbständige
MäMeriwn

gesucht.
Blitz , Wörthstr. 15, 1.

Zuarbeiterin
sofort gesucht.
Anmr Hirtet. Damenfch»^

öliesdenbornstr. 21.
rn^ÄLUdof Mai nzer St x,DADA, -.0 n ffiy>m■ ujr

Tüchtige
' niiura

für Küche
_—

3n kleine Pension
oausmadchen, w. etwas
servieren kann, scf. gejuchtMemLatze 68. Dari.

Brave -, fleWiges
Mädchen

für alle Sausarbüten f.
sofort oder beriet gesucht.
Demselben tft Gelegenh.
geboten, bas Kocken zu
erlernen. Hoher Lohn u.
gute Beroneg . Vorstell,
am Mittwoch, den 23. d..
naSm. von 2—6 Ubr

Bismarckrinä 43. 1 I.

für Maschine ges.
KJ. Webergaise 7,2.

Sckenck. . . .. .
Vor mittags  verstell en.

Ein gut emvMlen 2»
Hausmädchen
in ein erstes Herrschaftsh.

bald. " ^

blödes.
Tücht. Zuarveiterinnen

gesucht. Jda Bendheim.
inLMWlLÖL_

Frrfeufe
welche gut onduliert, -ff
S Personen in e. van
morge
L. "

Allein Mädchen
gegen.guten Lohn gesucht

taafegrÄs
ja ^ ä̂belBetÜ t. IO.”185
Hausmädchen

ä« einzeln. Herrn gesucht.
Dorzustellen nachmittags
zwilchen n. u. 6 Ubr
— iM - lbrMMke 23 ^ .Dicht. selbLMüNhen.

nicht zu jung, sucht
A Letscherd

LZWnrMMrM _lL_fi $ä
bei hohem Lohn ges. für
st fort oder 1. März : selb,
mutz kochen könn. u. schon
gedient baden. Vorzustell.
vorm oder adds. 7—8 bei

AlleinmSdchkn gesucht
Taunusstrcitze 41. 2.

.s li & Co ..

«um 1. Avril in kle
Haushalt nach Main»
mcht: Servieren. Nc
». Bügeln erwünscht.

Frau Cantor.
We inallr?  6.

nicht zu htmwelches koch,
Näheres We
ILDrechtL.

bei guter Bcbandlung
Verpflegung tagsübert  Wärz gesucht WesteMe. 37. 1 l.
JBSt
schlafm kann, gejucht.
aKJmJMitäSL,

ordenil..
w. zu

S. Frau 4mal 2 Ä 57
ges. Sr-wolomber"tr j

Stünde
von 1

-er«
12 od.

Eör!
rg. v. 8—
1. Marz

Herrn rel

2—4 _

onaisfrau

£
Sairb. Monatssrau g>

vorm. 1)4 u. nachm. 2 ‘
Rüdesoeimer Str. 37 I
od. Madch.
gesucht Rb einstr

SNKU.
für dauernd «es.

Saubere Frau
zum Laden nutzenf. i
ersucht Kranzvlatz

iaarr enladen.
utzfrau

Gerstel u. Israel.
Langgasse 19.

^ NannÜ cheDerfonerl"')
^ Ksufmännifch«» Personals

Jüngerer BArogehklfe.
erfahren in Recht

;ff. mit Gehaltsansvr.
162 XatßuXettaJL

zum
sucht.
'=M\

I

. . . Eintritt
äb. SÄwalba,

SsÄs
tcnienRrc&e 5i

~T.
Ir,

Allein mädchen
cp 1. 3. gesucht. Dr. 28..
I .-UbS.M 'Mtz.e ch 4._

,3m  älterem Cltp ««
ein zur lies Icirta
mSdchsn gesucht. Wäsche. Rwaußerhalb.
Sa gtJrJ,.

ludesheimer

1» _
Gesuchtz>tm I. ober 15

März nach Johannis ! erg
(Rheingau ) zu -Säuglina
und I'/rjäho. Kind eine
ausaebid te und erfahrene

Kinder-
Pflegerin,

möglichst auch im Nähen
bewandert. Angebote mit
Zeugn. und Gela .tsaMrr.
cm F au Th . ErbslS h.

Suche tüchtige
^ Mverl.

ao Hnfan!

Hausmädchen
nit guten Zengn. geseiM!. _

sehr hoben „ „ _
Holländer gesucht G-istav-

:-St .r»8e 1. Vsrt,. _

:usn. gegen
Loün von

IIMSS*

Hohen
Verdienst

finden Herren o. Dam,
aus bester Familie b
besteingef. alt . leiftung
fähiger Firma durch B,
arbeitung und Erweite

u. D. 188 an de
Verla«. Diskret

3ml  Wtzm

c-äuglintz.
. 4 li:
11 Ub. .
Frau On

?. U.brs

chen
vril für

4 Ubr nächm?̂ >der
Ubr vorm.

. au Ovferutan».- Scheffelltra tze 9.
Hausdame

besw. Hansbälterin aus
«itständ. Familie zu einz.
Herrn nach Biebrich sei.M .L̂ K..1«1 T°Lol,-V.

e ver kokort

dchm
(nur erste Krattl.

L«us Oranienburg.
'lock suchêchre fcinbürg.

die auch etwas Hausarb.
übernimmt
Frau Juftirrat Sirbert.

Adolfsallse 5. _
"Milcht.' selbst. Köchiu
für modernes Landhaus
(kinderl. M >eoaar) sofort
nam Heiligenstadt (Eicks-
feld) bei Erfurt g.lucht.
Ang. mit Gehaltsanfor.
u Zeugnissen unt. S. 187
SU den Tagbl.-Verla«.

in rubig.'N Haushalt
alt . Ebev>
« »M en

gejuchtlVor

iges tauberes
avsmädchen

Tüchti

ver sofort' oder' später ge¬
sucht. Frau Heinrich Ft ‘ '
Kirckgoffe 52.

Mädchen
oder Kriegerswitwe in
Restauration zu alleinst.
Geschäftsfrau bei, guter
Verpfleg.. Fam -Anschlutz
u. hohem Lohn gesucht.
Osf .. mA 4U _Laghl .M.

Serrschaftl. Haushalt
(kleiner) lucht ver sofort
oder 1. Marz erfahrenes

lMöüitzkli
uten Zeugnissen.
MZÄkMe_54. 2. St.

_ttges ehrliches
Allein Mädchen
bei bobem Lolin und sehr
guter Behandlung gesucht.

Frau Weih.
Adolfstrabe 12. f St.

Lnusm!:dchen. das. gesucht.
Für kindexl. GeschSfts-

bausbalt wird etliche.
niSt zu tunge
Person gesucht

welche selbftändm aut
locken kann u. alle Haus»
orücit macht. Gutes Ge¬
halt u. gute Derofleaung.
Ang. mit Zeuan.-Abshr.

182 _Ta^ bl -Verlag.
maraoüiW

gcs. Badhuus Goldenes
Krem. Sviegelgajje 6.

Leistungzfäh. Seifen-
pn ver-Fadrik sucht bei
Wö chereienn. Werken
nur best, eingesührten
Vertreter.
Angeboteu. T. D. 822
an Ala -Haasenstein
& Vogler , Köln . F53

Bestens

vrovist

errn
die .
fübrung neuer Verstci
imtpen betätigen wolle
Angebote unter A. 4
fjnJmJ &tskUlistis &i.

mit sicherem Auftreten
Privatbesuch bei

SSI» Mp
u. Nachvrovistonfür au
wärts gesucht. Borzujie:
Mittwoch von 18—6 UI
Restaur. zur neuen Bo
. , _L ° LnbMi .M ^ h_

iür Lebensmittel
Morihstratze 4V 1.

Herren
(kurz entschlossen), di
nickt an Wiesbaden g,
bunden sind, für leicht
Reiietätrgk. gesucht (fei
Häusteren». hob. Verd.

Buckbold.
Römer berg S. Laden.

'^Aewerdllcher Person«̂ )
Einxn. tüchtigen gelernte

llsuMleinel
für dauernd gesucht.

mirarfe

| '+><* **/ *» wtKim
gesuchtI drr mit der Sartgummi-

z Fabrikation vertraut ist.
« Näheres Maschinenfabrik.
u Dotzbeimer Straffe 62.

KAckök zes'ch!
' ins Haus, bei voller Be¬
ll kostigung. Ang. m. Preis

üJQj .9 Tagbl -Verlug.2 . Wcchenschneider sei.
^ §>okmann. Dotzb. Str . 61.

cejulit 3* OirortenU8£iinter
• M. 159 Taabl .-Verlas.

Flsff-iaer tüchtiger fa.
' Mann gesucht für Haus-
^ u. Gartenarbeit für

Hotel und
Restaurant.

: Offerten unter ll . 157 an
l ben Togbl- Verlag.

[ KÄm-Wche ]
( Wridlichr Personen )

- ^K-mfmLnnlsche»iysrsonnl)
Junges gebild. Frl.

. mit guter SandsLrift und
Anfangskenntnisten in d.
Stenocrgvb. u. Schreibm..

' stickt Burostelle. Ang. u.
M. 158 an den Taabl .-V.

Fräulein
aus best. Fam.. Anfang.,
sucht Stell , zum 1. Avril
aus Bureau. Offert, u.

My »fe *# *
lMWsÄigel «ine

sucht für die NachmiitWs-
Itunden Betätigung . Off.
û F, 159 an i>L Taadl .-Bl.
( Gewerbliches Personal 1

Gebildete Dame.
38 Jahre alt . evg.. mit
erwachs. Tochter, schlank,
sehr jngendl. Aussehen,
mit tiefer Herzensbildung
u. sonnigem Gemüts eleg.
4-Zim.-Hausb.. nickt un-
vermög.. in allen Zweig,
des Haushalts erfahren,
naturliebend, w. vastend.
Wirkungskreis. Ang. unt.
3 . 158 an beit Taabl .-N.

Demoiseile Beige
26 ans ddsin place |?ou-
vrrnante pour nouveau
nS dans famille fran âise
sachant bien coudre.
Röpo 'se S. 160 Tasrbl.-V.

3a . Frau, 30 Jahre.
sucht selistäuü. Wirkungs¬
kreis. hier od. auswärts.
Off. u. O. 182 TagbOW.
SM. 26  jslte o«,
in allen häuslichen Ar¬
beiten bewand., auch als

Stütze
der Hausfrau

sucht in bestcrem Hause,
am liebsten bei ölt ren
Damen. Stellung . Es w.
mehr auf gute Bebandlg.
wts auf Lohn geieben.
O?t. u. B. 181 Tat-.bl.-B.
Dame. Ztzeiig. svrackkdg.

(Ausl - Prax ) u. muntal .,
w. Betätig , in Küche u.
Garten, am liebsten bei
alleinfteh.. etwas pflese-
bedurftiger Persönlichkeit.
Angebote unt. Z. F. 8055
an Jnvalidendank. Franl',
f-irt a. M. F 196
Mjssres HMmgWen

stickt Stelle in kl. feinem
Haushalt. Zu erfragen
zw. 3 u. 6 Ubr. Douecker.
Dotzb imer Straffe 124.

Braves durchaus ehr!/
Mädchen

sucht Stelle bei g. Herr-
ickât. wo es auch im
Kmoen angelernt wird.
O1l-_u-_M _M _Tagbl .-Vr
Für tücktTA^ BiLdchem

18 I ... v. Land. w. gute
St . ge,. Bertrimstr . 16 1
2 Schwestern. 19 u. 21 is.,
«ebenz. 1. 3. Stellung tn

i

UMlMWAil
sucht,»m C März Stelle
als Hausmädchen. Off. u.
?L_1v9 Tagtrl.-Verrag.

Stb : nettes
solches Fränlein

w Stell . ,n klein, rubis.
Haushalt als Allejnmdch.
zum 15. März. Boraus-
acsttzt gut: Behandlung
u. hoher Lohn. Offert, it.
B. 160 au den Taabl .-B . i
tmm  Nmea

juÄüdie u Haus erfahr..
sucht Stell , zum 1. März
oder ioater. Ang. m. näb.
%BfLJkU61 Tagbl .-V.

! f ” Männliche Porssne« 1

- ^ K»ufmSnntzch«s !̂ L̂nMl
Aelt. Kaufmann, feit

1915 bei,Behörde (Kaste)
tätig sucht auf 1. 7. ÄL1
(epent früher)

»ÖÜSiiSptl.
Off, u. 3 . 158 Taobl.'V.

Kaufmann
20 I .. in allen Bureau-
Arberten bewandt flotter
Mafckinenschrerber. Orga-
nisationstal .. verf. Engl,
u. tadelloses Franz., sucht
Stell . Offerten u. B. 158
an d m Tagbl.-Verioa.

Berufswechsel. ,
Gel. Lckreiner w. irgübernebm

gestellt w!.
eugn.
Taab:

einen Bosten
Kaution kann
Langjährige
Off, u. F. 15!

Schön möblierte!

Uch -u.
mit L Betten u. grobes
mos!. Ztmntrr mit zwei
Betsen , u am. Veniisn

DaabA . Jrtxin.  Taunüsstran L8.
alt . sucht Stellung . ) ^ . schone Lage. Nähe derw. Art. Offert. u. > Sfctnghr&e. 1 grohes

ms»BL Schlafztmuter
1 Salon

% {irtüflE fiO!l[H!üRÜ
21 I .. mit abgesckl. Lehr¬
zeit. Einj .-Ber.. perfekt in
engl. Sprache, suchjßööl»ete Wlo«
als Vertreter o. Reifend,
»er sofort oder svät Off.
u.S . j61 .a n. IM
Kaufmann sticht Vuro-

tätiakeit für kalbe Tage.
Adr. im Tagbl.-V°.rl. Lx

Gewerbliches Personal )

Graveur
sucht hier oder in Mainz
Stellung . Off. u. 3 . 160
an den Tagbl.-Verlag.

27 3'
gleich w. Art. Offert, u. ,F. 182 an den Task ! -P.

Chauffeur!
Tüchtig, zuoerl. Fahrer,

mit langfäbr. Zeugn. u.
vnma Referenzen, vertr.
mit allen Reparaturen,
sucht Stellung . Offert, u.

130 an den Tästbl̂ L

- mit Balkon.
Kaffee, an einz. Herrn

M‘  zu « etm. Adr. im
AsM ^BLrlag,_ £ b
Mo 2» Mkt̂ särbc zu per'".
Adr. tm/ Togbl .-Vl. Ei

Hausmeisterstelle
mit 2 Zimmer und Küche
von strebsam. Handwerker
(Tuncker u. Maler ) auf
sofort gcsuckt. - Offert

Keller.  Remisen . Stall , v.
îc-Keller. ca. 180 qm Boden-

ffache mit elektr. .Sttri,
Master m  Jccrm. Näheres
ffi. Kolkbaenner. Fried-

,, richstr atzMtS,_
H. 152̂ an "den Tasbl .-L  z °^ i-tcn.

GrotzeMHöMeller zu verm^Mff « üim
sucht dauernde Stelle als
Kastenbote oder derglcrtz.
Kaution kann gestellt w.
Sff ._̂ _Ô 1ö1_ TL2Ül.-V.

Jüngerer Mann. 21 I.
alt . sucht Stell , als Sau -Vs
bursche jeglicher Art . Ozf.

P . Mierst Str . 27 1 L

C~KMwlM

Pfleger, sucht Beschäftig
Off. u. T. 158 Toobl .-Vl.

FOr die

Sesdiäftsslelle
der Haedelskammer
werden zum 1 März od. >. April mehrere IBDpa-
gehilffinnen (Steno yp stirE ?n) in üauersteilung
lei ho’tein Gehalt geso ht. Kur pesciiu le Krhfte
mit läntrerer prakt scher Tätigkeit wo len sich
nachm, zwischen 4 und 6 Uhr in der Geschäfts¬
stelle , Adelheidstraße 23, vorstellen . F 23J

Verkäuferin
branchekundig, für Kurz», Weiß-, Woll- tu Mode-
waren gesucht. Offerten mit Zeugnts-Atzschriften
unter W. 160 an den Tagdl.-Berlag.- . — -

Leistungsfähiges

sucht röh:igen,bei der ein sc Iä: gen Detail-
kundse aft bestens eingeWhrton

■ Vertreter. no5
Nur Herren, mit na hweUbar guten Er¬
folgen wollen Anttebote unter E. M. 500 an
Budolf Mosse, Meerane !. Sa., einrtichen.

W-iUeAmdsHsrisW
Villa

Bauttnenstratze 1
v. A Elbers.

Etsgemte Zimmer. Bäder.
Waumwasterbeizuno. Tcl..

elektrisches Licht.
BLLiLL —reich!. Nrnstou.

Gasthsf
MAllnerhoruM M

in B h.r.,.
Zimmer mit 1 u. 2 Bett. -
u. vorzüglichster Vervileo.
Täglich 25 Mk. pro Perf.
Bei Aufenthalt von drei
Nkonaten an billiger.

MMg
Wer

8würde Brautpaar Wohn,
überlasten (Zrn̂mer undKuckre) oder KüDenben.'?

Ta abl.-Berl. Er

meine loüm
oder Teilwohn . m. Kücke
ton kinderl. Ebevaar ees.
(Genehmig, vorb.). Offert.

an den Tüol. B.

^g. Mädchen
sucht Stelle in kl. haus-

am liebst, tagsüber,
il. r . 162 Tasbl .-B.

Ä« mm  Sme
füi WWW MllelW
Konditorei, Confitüren oder ähnliche Branche. Kaut on
in jeder Höhe lann g-strllt werden, spätere Uebernahiue
auf eigne Rechnung erwünscht.

Offerten an E. Kaufmann , „ Hessischer Hof ",
Wiesbaden . f jo 5

Im Hotelfach perfekte ältere Dame sucht
Vertrauensstellung z. 15 Vörzod r später als

Masazlnverwalierin evtl,
Käcnenkasstererin oder
Bonkonfrolleuse.

Näheres im Ta. bi.-Verlag. Fd

Kaufmann
der Metallwmenbranchemit Kontor, Td'ephon und
Lagerraum übcrnimmt gute Vertretung oder beteiligt
sich tat g mit,Kapital an gutem llnternehmen. Evtl,
gebe an TeichOer möb'. Zimmer mit allen Beauem-
lichkeiten ab. Off, unt. T. 130  an den Tagvl -Bcrlag.

leer, mit Küche, od. zweiimmer, möbliert, mit
üchcnbcnutz. von .inzeln.
ame gesucht. Offert, u.

§ZMUin ,den Logbl.L
„ Jung . kram. Ehepaarsucht möblierte

MlSM -Achll.
womöglich mit Garten.
£ &-Jk _gU53 _ £ ajLf "

( SecBdelungen)
Läden n. Geschäftsräume

im Haus: Blücherstr. 27.
ca. 70 Qmtr. groß, vom
1. Avril an zu vermiet.
Auskunft erteilt Haus-
mWälte%  Krstst,r̂ kMt

W zrshkl Ladsn
mit 2 « Äauf mstern..' in
der Bletchstrase. ist ver
1. Avril, oder 1. Juni
zu vermieten. Offert, u.
T. 157 an den Tagbl.-V.

Mäbl . Zimmer. Mani. re.

Schön möb!.
verm. Dotzb.

Zimmer
-Str . 55.

Krhörres möisl Mmer
an nur kol.̂ best. Herrn,am liebst.

^tra
Beamten.

zu verm. Eltviller

eamten-Ehevear sucht
n»cblierre oder unmöbl.
^ . Wobnun-z.Scklasrim. mit Küche, evt.
2 Lim ., wo Küche einger.
werden kann. Offert, u.
L ^ 2L_ sn ^ enLLML

«nte-
3 —4-Zimmer-

Wshnung
(ulSbliertl

zum 1. März gesucht. Off.
u,__QTjl59 Tssbl .-VerlgL

$Kt Ml
WWW

möglichst Nähe Babnhof.
3—4 Zimmer

und Küche
auf längere Zeit besticht.
Offerten unter E. 159 anen Taabl .-Nerlaa.
Gesucht ver sok. od. lvÄlmöblierte3- 3-

mit Küche
für Küche.
D. 186  an

il.
der I. Raum
fitt ^ lun .̂ u.

raße 17. 2 rechts.
verm.Möbl. Zimmer zu

^öraheiistraße 9, 1.
Zwei schön möbl.
Wohn- u. Schlatrimmer.
an Herrn zu vm. Gustav-Adolf-Straffe 14 3 r

Gd)ßit möbl. WoU.
Näb. Labnttr. 2. i rechts.
An,ul. o. 16—1 u. 3—7.

Möbl . 4 ZLm.
mit oder ohne Pension

Elen,
ru om.

- 1 m : vermieten Nervtal 24
r & SliTül KS

«nt möblierte Wohnung?
2 Schlafzimmer.
1 Wllm,immer.

Raison.
_ __ HotetRömerbad.

DerufstLt. Dam, fnü
MiW mobl. WiM
wenn möglich mit voller
Verpflegung. N. Rbrrir-
n. Wilbelmstraie . Offert.
u. L. 155 Tagbl.-Nerla-r.
^ ^ ö» möbl. ungeniert.

Niwe Bahnhof, nur für
2—3mal in der Woche
cfucht. Eefl . Off rt. mit

L.. u^ DE ^ gbl.'V,
crn leeres Zimmer od-r
Mansarde mit Gas. Oft
u. B. 1V2 Tagbl .-BetlLg.
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Berufstät . Sräul suchi

mobt. Zimmer
in » nem Savfe . Oii . unt
L _Eirn dcn Tagöl . V
.>r.nner Herr sucht msbl.

Zimmer . Off. mit Vr . is
-V-ttLI.

, . . » rM . Okkiirriuckt möbl. Zimmer . wo-
»-oal. mit zwei Betten
oder ein großes . Nätzr
Rbeinstt . Friedrickftrahs.
Ki ' / 'gnssr. f Marz ll.'ff
8 - 0 ., IM cm2m.  ßWÄM grs.
in f. föavk.  ruS . Lage. f.
fi.lt . dm . Ebenaar . Off. «.
f - 29 96*ta%  berliner
&2LX£aunus!mt%«)._

?1rtn Beamter
kuckt rum t . Avr l 2 -»nt
«nöSl. oder unmeb - Zim
in "iiiem SaUjS (Villa ) u
ruhiger Lage. Esfl . 0ri.
rnter 3 . J08 an dcnZ> g >l .-Mrloa

mimrws
fckaft Tu Jf +

VM  mSA.MMsr.
Dff . mit Preirangob : «.
®. 157 an den Xoa &r. 2j.

Zunae « ESrv»
!»ckt 1 oder 2

Frain^

SIR !. .' Iiumsl
mit Küchenbenutzun-' . in
;ffltem Saus ., z. 1. MS« .
4 \1 ^ TagblB.Solid . Herr iuckt sofort
oder zum 1. März komf.
möbl . Zimmer
mit Schretttttck u. event
Penun . von Wohnzim.
MMl. mit ig. § inMN!'
li _&, a gsauiga ' *
SiiöUiiäKi

IA >e Taunusttr .. aeg lBezahl . eck. Off. o. näh
TM ^ tsL ^ rrMrM^

Zimmer
evt. mit Kücke. »er kosor
oder iväter aesucki. Off
'1 .M .J « XsflPl. Bftt.

Leeres Zimmer
oder

Lager -Raum
zu mieten gesucht. Ott . n
3 . 182 an den Tagbl .-V

Gesudit
kleinere mSbl ertc ¥il !a

/ - b 1 April auf
in Wiesbaden » 1

lottere Zeit
nd.

Offerten u W. 158 an den Tagbl .-Verlag

Wl - iinD Uofcrüröo?zchtzl.
Such —3 Räume von mind. 100—200 qm für

Aebrrkut o„ ev. m t 1 üro . mS'.sscht innerhalb 3 Äon.
te -iehbar. Epitercr H- uekauf nicht auaoeschloleiu
Ott rten unt -r A.  4 »1 an den Taott . xerlaf.

Gesucht.
s Junaes Ehepaar ohne Kinder sucht möbl.
Molim n .i mit Küche alz Alienmieter für
längere Zeit ab I . Apr -i in Wiesbaden oder
Umgegel d . Oi feiten unter ü . 158 an

I den Tagt ! -Verlag.

H ?@I§sassss «fsiOTsdSB©
nach nui er alb ül ern mmt kostenfrei de

Spsditionsnessllschaft Wissöadsn
_ _ Adolfstraße I. um

C Wohmrngeng« vertamchen j
Tautcke mein kl. mod.

Giiifilliiiiüi’faiiS
(7 3tm .) gegen eine 4»
Z m.-Wohn . in b.  Saufe.
Otterten »n' - r K. 1L8 an
dm Tagbl -Derlag.

bLsÄchr f
( Zi ep  itetr«n-Nngell«te j

15 663 Mark
als Syvotbet vom Selbft-
aeber auszuleiben . Ott u.
K. 158 an den Tagül -Dl.

( > o.ptta >is«°S»«sucye )

Wer leiht
bis 15 000 Mk. sofort auf
2 MoncUe. Sobe Linsen.
Hrotzte Cickerb. f Daren.

Taghl. N-
2. fnaoiS . 27.333 MO

innerhalb 60 % der Tare.
«eiuckt. Ott . u T. 164

w ^ *" jf * SCl ttavitgl
K « k-nnmen nurerLkl. Anleihen in ^ rane.

!*.. 144 an d. Taa-

Msnaeis . Kavi al-rlnlag»
d Grund 'inckee' werh . Räu.
-Sviel Adler . Badhaus.

Kapitalanlage!
ICO—ISO Mille rum Ankauf eine« besteh , flotten
Geschiftet ( Sein ’iilä pa ) Besucht Große
GewiinraChancen , reeller Bctrieb . Offerten u.
I . 51> ün d<n T Rbl -Varl iq.

3inni0l}llia
^Lm mobUirn-^ nKiiuf»^ !

BdLF. teiäsm
OoeUtesLr. 13, Tei . ü,13ö

ßeieite Ausnuhi in
Hei» Wohn- u . Oe
lilillf’schüftshansern.

Hotots . GrunUil oben.

Moderne Villa
preiewert zu verk. Anfr.
n 2 . 181 Tagbl .-Vetla -l.

Pr AiisiSliil«!
Obstgut

mit Landvilla , in herrlich.
Lag :, abzuaebcn . Ott . u
« . IS» an d. Tagül .-V.

( JminodUien-Lartfgesnchr^

An u. Verkauf
von Wohn» u. (delMailSü.
Veniionen . Hotels. Land-
tiauiern u. Billen iorv e
Peichäfte aller Art . auck
vavoiheken in ied. Sobe
vermittelt rakm u. reell
?1hcin -Lotbr . Jmmobil .-
E -'chäft. kfilia e Wiev-
baden. Taunusttr . 84. f 87

mmT
4X5 3im „ in der näheren
Umgeh. Wresbeckens zu
koufkn gesucht. Ottert . u.Hi. 16» Laghl -Dcrlag.

Landhaus
oder tl . Wohnhaus , mit
Stall .. Sck unr u. trocken.
Keller , zu taufen ge,u-i,t
Zuickriften unter S . 192
an den Taabl .-Vcrlaa.

l Mch
v Prir, ‘ )

ÄSk ' SM
12 00C mt.  Dlikkee-Tauf .-
Anftalt 30 000 Mk. ein
Lesens« itU lse>ck»ft für
12 060 Mk. verk. Rautbr.
LMenKlüHO 8>_Lch ^ L_.

UmftSnde halber
ksfert ln serkanken

ein gutgehendes Möbrl-
und Gelesenheitskäufe-
Eckcköft. guter ich. Laden,mit Möbeln abzuseben.
Erkordcrl. 20—25 000 M.
£ & _ u, ®.J53 _IrtsükE

ErstklassigerSUMM-
IM

in Koblenz, neu u. Mod.
einaerick'et. beste Loge,
ch an tuckt. knsitallräkt.
iackmann sofort abruneb.
ttiert . unter Q. R. 627
n. RM.-Cen. C. Leidcn-

VllK-_K- blrm ^ ^ _ OSS
MMMWSlMW ..

Amerit . Lücsr .-Stlcf . l,
Svld.- u. Soangenichuhe
D̂roge 351 bill. zu rer!.

LMemLuryvlgtz1̂ .3 r.Etener ich« . Lut (55K>,
trcHin -, :tr .. zu vk. Jung.
Sedanvf ^tz 2.

2» rk iche Geiezoahett!
Eei.r gut erhaltene

BsLttväfchr
preiStocri zu verkaufen.

Aorefe an'rsgen >m
Ta .bl.-Berlaa. ldr

MMckü - kMiW^
cröd. Objekt, event . auch
geteilt , vr iss . a. Bri »rt-
l-and zu verk. Otter :, u
tz. T . 12/38 A. an Mka-
Saasenstein u. Dealer.
LrMttnet ° .. ^^.audoO Gi arre . Laute.
Ziib .. Violine Banjo zu
vM ._L .hnst7y'ge34^

w
.Oliver ", gut erbalten,
billig zu verkaufen
_ tf.aniia .te- ?,—

1

O1A- h.  kenliNe -EeichLft
Umstände halber s' fort

a zu verkaufen. Sesl.
rten unter S. 16»
laur*

Derma

an

schWarz-meiFe
Milchkuh

(gedeckt» zu verkaufen.
Sans krack. Klarrntal 16
_ Tclrnben J0 ?8,_

§ « liirrschri«e Ziege.
i 22. 3 . lammend , verk
ob er . ESSe nftr - k-- 32.

Juirge Ziegs
-edockt. für 400 Mk. verk.
Dcllr !j!,troch. 5Z. 3 , l:s ..

Er ne aste Ml chr reae.
>̂o^ rra8«nd zu vcrkoufl

WrrstM ^_VM .r« lL . n.Lauer Mmttänill.  zu vl.
Lttr ». FelMM M

8m mmr
ä 70 Mk. zu verkaufen
kam 1. Mä -z>.
—Cchoeier. DarkitrsLe 13-

?rihe Biamaube ».
'r -cstaulen zu verk-

nt^ Bl SeL.
MÄII

ne
Wintermäntel
I Kostüm. D lder .- Ueber-
nardinen Mciben . Vlttt'
(Kgl . Merken) , a. Kenner

verk. Bes vorm, g—ll

Srinrer Srearnmantel
mit Sut für , a Mädck n
zu verk. L ruber . Lang

h

Elen. ! >gendH -eiaen6?
und et . echte fckw. Fed r
gelbe SalAckrchin Leincnvo ''baris.

(Kr . 36'
»W >s . allrs

rait neu billig zu ver¬
kaufen. NÜH. Nbcingauer
stnhJLS, — ^ _Braune « Kleid,
auf Seide gearbeitet , febr
»ut erhn' ken rreiam zu
verk. Näh . Eneiscnau-

Ks'trim k44) biss zu verk
WMriniir -nft' ftte^ . ^ttrack «. Welle, » re .L
Msn .qrckr inü 24 1 r

-,-Anl^ ^iraärn.
. - Deckbett,

Sehr.
.' t-vvdccks.
Tellerbrett.
«eh. Decken zu verk. Sart-

Klttbttrche S9

^ . . . .
BÜc»sacken.

w «<nfe
sehr bilNo zu verkaufen.

0oaF_neu. aubWritem Variier
Sause, sckkmte maur zu

‘ * i Cer’verkaufen bei ßcininnet.
R̂ einstrib : 30.
W. npf-, Seeren -Anrua

i Reitstiefel zu verlausen

ür gr . Konirrm . zu vor
MMM ' l « Wtb^Cntawan u. Schröck v"

iniu«
' nft

JslV  „
U. Gcbrockv k

SäJLL
. euer seiner Kovven-

'llnrna. Konsirmand .-Rock.
Semd u. Kran n. ar Fig.
zu verk. Kaiser Friedrich

^ »Sri ^ ^ cr
u Weste zu oert. OranicN

' ^ Dort.
•" ünrFMl «-

str 4', 2
IÄ | JS.»Voien
Wers . Sei <5 ,

1 V . Lchattn
Krckrtiae

. . .'N-
_ _ Göben-
ilfife .. l .Ü„.Un^ . _Damen - atrschuhe
f<5r . 38) kalt nell- rreisw.
Schiersteiner Str . 20. 3 r.

Sehr auf erhaltenes
Schlsfzirnnrcr

Hel! L ch. u.  Marmor , j
komvl, mit No Harm., ^
Plum . u. Kifi. » «er-
knufr» zu Mk. 6909.

.i.Berl.zu->rir , B*

WAl ! SMNnlk!
Neue, mod. Scklafzim ..

nuhb .-lack.. bei. Umit. b.
»um Selbstkoitenorris zu
ocri . bei «iöckell Weite nd-
llrabe 7. Laden.

Mrg . kchwaezrs
Wohnzimmer

bestchrnd auS Ti ch.
S Stützte, 2 Sessel,
Sofa m. llw .uii, Kre¬
denz Truniea . fviegel.
alles in beste. Zustand
w 'g.Ptrtzmmg . preis-
wert , event Ta,sch
gegen Srklafzimmer.

lond :»r Vwenz,
Sch'er ein a. Ri;.,

Biebr 'chrr Ltrahe 17.
Trier hon 545.

lo»q;re nur l 'A Mart.
Dr ^ er. KelleÄrsbe K« -» nelsnsu «. uru,
verftellbc-r . nur 350 Ml.
~ ‘ rabe 8. 1.

PHLnomodi!
Lütz., n. b. tadell . Berg
lteiaer . wenig gefahren,
g. Bereifung.

PHSn »mobil
2sib.. a . o. Verdeck Wind
jckttbe. Kojferraum . guteBereifung.
Adierpritschswagen

12—13 Ztr . T rar kraft
tadellos , f. Gärtn .. Atttzg.
febr geeien . zu verk. Ing
WriL _ LrMk »chltr«s,e,44.

Fedrrrslle
s pü.  Tragkraft , zu vk.«atzeres C. KaUvrenncr.

krn. leichtes Röllchen
ohne Federn , ein 2rädr>

karren . 1 komolettcs
irr für Von-, zu r.er-

Näh :re, zu erfr.
»ei vübicker . Erbenüeim.
Lbemitcke Fabrik ._

_ (dt;i Karren
Wir Federn u. St ., ein
<rcinel>karren . i elekrtischcr
Lüiter . ?il«m., zu

10. 1 U .
. Klapproasen

irr, Perdeck. »ow. 1 Kinder
ktuh.cke» billig zu vekk.

äufrr . Adlerftr . 13. S . 2.
ui eben von 2—-5 Ui

^ I »!«§er« a»en
Euler ^ I-,dsr » »^

»v verk Stieler.
wl

ft

. . . . Koben.
IM 'ti..— .
Kmdkr-Kl«x»« agen

1 Svortwagkn zu »erk.
§ >>!L _^ rLLicnstt,HFall »enrs Fahrrad ver_ _ _ verk.
Mtrten . Oronrcnstrake

ltenb=
. bassel-ngne

billig »u verk.
liisteA -l 'i.tKJjL — .Drrvan
mit Vlüsckb zna f 350 <M
NLPf.tt ^Mibstfmf .,. 3ZJLTttth  zu verkamen:
1 Soia . 2 nt . Sessel, zwei
Bolstcrftllhle . ein Nuhb.-
Tisch «. 1 Vrneelbtttt.
scbr ante rruvfüLrung
Sckwalbocker Str . 10. 1
morgens van 0—12 und

-M - b -M -- -Für besser » Brautpaar
febr aut ett >a^ ene
für Zimmer und K'"ckr
von Privat zu verkaufen.

k̂ UvTE,Vcrl .,3 -ejni »re . K .'chen ckrnnk
mit Brett vretsw . zu vrtk.

»ew « Eiffia sh »er ! :
Trumeav >Soregel ^ of >
Kam.. Bett . 2 Kfeider-
ickrärrkc Bertrlo . Kinder
bett . Klnoowasen und
-in ' a« Ttfcke. Selenen-

lack. DetNtelle m. Svrung
wbmen ar . Teornck vol.
Tilck. Eartenb .. D^mmi-
kcklauck. div . vorfrnsier.
2 n. Granttroassersteine re.
zu verk. Tlnzus. im Sore
LrLdMratzK,Ä .̂ _3 «röstere TT̂ r.
als Zeichen . Wirts - und
?chnerder -Tischc gecigner
zu verkaufen Frankfurter
—ttafsiLlä. _ _

Zu verkaufen 1 50 Mir.
«nost-tt iott noch ,

Küchentl
mit neuem Wacksluckr-
Sdrrzva . srbr h Weimer.

m L -ndttMtchen ^,*■5 Mk. su verk. Nab

ii er

rur 35 MI . zu neti
iuLMöMerf -m_
^irr Puh!
utdrcht . Austroy - und

LadenlMcn Sutltänder jw. Lack u. M ssina »u vk.

. . ma

fast neu. u. kinf.
,i _L

Damenfahrrad
Tl-evirenlävke^ tanaen(Minna ) mit Oejen. ein

ssütlofe«. i A«to« a»tel.
lein Leder, gefüttert,

illia zu verk.
rick ard .Waaner .Str . 3
Fahrras , fäll neu. bim
LKrn _MLrMr ^ »7^Sehr aut erhaltener
wsitzer Herd

(120X80 ) _m  Platzmangel

sisl' sb. %m\Am
Wärm fckr.. 1 Lol irr

Sti. Nerel ttsikc .27.
vre ^. rckmarz emeill^

gefchl. Ptarle u Noor , zu
v>rk. Garaus . Aldrech.
toiLü,5

_ Gasofent'Zrmmrr ) . fast neu . für
1( 0 Mk. zu verk. Keller

zu verk. Anruf , v. 12—
tt - bnltrsde 5 2 r.
ffilte. v-aszuo' arrve ver

MsLer . Froottns tr , m,

2.

l Wifr.-kAke
1 Tonnenaarnit . mit Et ..
1 Kückenlckait m. Rahm ..
Nhwtisckch.. Leder-Garn.
Schche u. Stiettl (Gr. 41>u. Wassrrstein billig verk.
DMLlLLr . Ltr .. .ZL- L^SSnrMen
Mohnhssnsckcn. 4 Bä >me
Schieferdach (Fackwerk).
mit Zeichnung und Bau-
oenebmi«.. »n der Wald-
fttrtze ist ver lafott aus

-hbrirck zu verk. ©ärlti
Grrstert̂ Birhrl .ch. Dotz
beimer̂ taobe 83. bei de
LLll - Wihl «.

r.eu,
Ruderboot

Eicken 1a Arbeit, zu
riken. Fri ^ Meirlrr.

öbelfabr N ' . Mambach
't -one 7h
. . vichblitte«.

Kehrfckibüiten zu verk.
Rie s. Moritttra ke 5

Me »!lAM
und Schwarten zu ver¬
kaufen im Sofe

BU>cher»rah05 ._

Bügel-
ofrn zu ver.auten . xurl
Wagner . Sonnend ., lvow
T' lnial «. _ _dass

24 Mistbeet-
fenster

100X1 !)0. wenig gebr..
vol. Ki fer. zu v»rkaufen.
^ Z»h. SchiLen.
LLTlkuttLr - Zttnf,«

6 Zentner Stroh
billig ghzuoeben Ldler-
siratzr  16 Bart _ _

Will ab,u «»ben.
Zn erfragen Eaf» Orient.
Tese^bgu / 60,_
Stt -Mill »ü x)t vl Wisch'

Maurer . Ludwigstrab « 8.
^ -tedler -ÄeEnf«

UchNiie KE»
rund »orgebaut . 1380 Ml.

ftWÄ . Will
rund oorsrb .. mit eingeb.
«ewürzlatt . 1870. 2250
und 2500 Mk »n verk.

ZMl . MWtMS ! .

sowie Schaktenstieiel sehr

f  zu verk. Sivver,
«Ar"ob. rchlafz.

(solide Schreinerarbss . in
^icke. Rüstern u. Birke,
»uberst, oreisro ert zu verk.

rren ; im e ch. Ä  400(!.-
^vtznz-m.,ki schb.,. 460‘t.—

Sch afj m., nnßv . „ 4200 —
«e ack. Tische , 850.—
ir-l,,r ardrrobe „ 200.—
Lbai etoaqne „ 2^0.—
Tchrnuk-Brrt te , 22».—

Wklltttt SM.
Totzcheimer Ltra ^ e 25.

Tei «Ph „ , 5687.

Herrichaftl. Echlafzrnn.
Bücherfchr.. Vertiko . T i o-
Tbaiselongue, Bett . eis».
Kinderbett . Ssiegel . Tisch.
Stühle rvasckkom̂. mit u.
ohne Marmor . Deckbett,
Kissen. Marträtzn , bill . ».
verk. Meier . Adlerstr . 53.

Zu verk. ein «ebr . eich.

RSkWlMW
für 450 Mk.. gebt . Diwou
480. 2 mt . rtbi Klcider-
fckrünke A 280 1 Serren-
Sckreibtisck 750. 1 Wosck-
kommote mitick.  Soiesel«
aunatz 6?H Mk.. 1 gebr.

»s. 2tllr . Sriegel-
k'ir 1100 Mk.

MSbel-Zentral «.
M »ritzstrabe 28.

Schreibmaschinen!
2 Continental mit Dezimattabulator,
l SLoeNer -Rekord . kl. Druüschrift,
l Ideal
I Adler . Mod . 7. „ „
1 Adler . Mod . 7, gr . *

verkauft SchrSibmaschinenmMeL
Bertramftr . 20. :: Jele * en 4851.

VaPLS0}93“=lli !Hai
(SporL-Phaeton)

in tadefivsem Zustand, neu zugeiassei, fahrbereit»
amerckani ch. Verdeck, fast neuer Bercifnng 6 ll . P . Z.«
Rider «. son irem Z ibebür, wegen An chassung ein >4
größeren Ragen « p ê rwert z« »ertan 'es . Besicktigung
vormittag« «»-' 0—! 2 Uhr,  A »e1h«tS?tr . 00, Wrraqe.

i nnd a le» Z»b-tzö.. L Ilig.
BSnl , Leerhesr aße 2. Kein Laden.

MD
20  Hekto - Por >tw « infässeE * (eichen)
30 ßardsauX ' Oshofte „
20 ^i - SlSok Kognafsfiiaser „
in Eing « n la ernd sofort »et u ter Pre ;s tu ver¬
kauf h. Bit Offerten an C. Kaufmann , He sisc er
Hof tYte &iiiaiten. F106

kNMA
MM -SkiM

zu lauten gesucht. Ott . u.
X. ltt Taaol -Verlag

keSsi öüi
Sekscknän

aller Art von Privat
eu  kaufen gesucht.
Auswärtige Anbote

erden eoe -fails sofort
erledigt . Off e b. u.
T. 141 an Tasb .-Verl

Rufen Sie 3409.
3 «bU di« höchsten Breiie»ck!r gut »rholt -ne
Amy-LAMnWic

M WshL
Frau A. Krein.

Coulinstrabe 3. 1 St.

!Kleider Z
:: Brillanten ::
f-  ol». n. Lilberqege»stand-.
Sat ». .latznge».. WSs') ,.
vardinea . ssreerbeill. >.etp
taaft zn »SKfte« Prei !,,
Frau Stummrr
RtUScksj« IS, 2. «to t.

Düste p.  Stander

»l. SlÄStWieifzu kauf. «et. Off. m. Pr -ts
J5 9 Taatzl.-Verlas.

MSW
Tifcke. Wandrers . ...vausavvarate . Balustrade
für Kontorzwecke zu k.
gekuckt. Nur Ott . m. Br.

Dovvelschteibtfsck. arohe
>e. Wandrearl -, L«sst-

rrate . tt

N-khmâ ,,.

3a f#Mf«K gesricht: ,1 Wafckm̂ihne. I Kovf-
kissen. 1 fT. Kissen. Ott.

ttbr aut ertzalien zu kauf,
reiuckt. Offerte» unter
fc - ÜL «*-!®* AagU .M,llisili

MW Mer AchsW

tu staun, stob. Dreisen kürKleideris». Wälcke. Schilde.
Stores.evviche. B «rt _ . .

Wv»i,«nis -S,ttttchtungeu.
Kassenickrcknke. Biano » rc.

Groghul
Waaemannstr . 27. T. 4424.
MlO - SŜ Q .l,Mnr ». gen.

Kleider Wäsche
Mel M !W.

Liiufer . Gardinen,
Bestecke. Uhren uiw. kanstr

und rahl » am »rkten
. Sivver . Rieh !str. 11.
(irierre . — Tel . 4878.

»nt erkalten Linoleum.
2%  beim . 4 Meter lang,
von Privat zu kous-'N «fr»

* “ wlscrns.

ckrnx Federr »lle.
10—15 Ztr . Tragkraft , zu
kaufen aef ^ onnenoerg.

iebr<>i«b«wa»erttr ^ j; 9,
®n( kch. MdMHSN

-_Üm̂noogen
cnt£ Brivatba nd o«| .

Kranrrn »KeKrstubl
für Grabe lKnarllaaer)
«« kaufen aefücht. Oll n.
V. ISS an den T aab !.»Vl.

Gut erholttner
Solbllmhrer

Laichte»

Fahrrad
kin autem Zustand)

zu sfauken gesucht
K.-Fncdrim -Ning 38. 1.
v?n t —LM ^JLb±n̂ __.

Reue Misstiir -Ltiescl
u.Saiube kauft  u . touidjt

Sinn ^ rq &c 23.

W lißnlns
gegen Hai »u kaufen grs.
Man richte Of1« t. unter
8 . 150 an den Tagbl .-V-1

FahrvaÄ
»»'• Geschäftsmann sofort
»u kaufen gelacht Oii . u.

. evr. Fedrrst 'oer kaust
Li nd. Gottbestra be  2.

gesucht. GefchStzte Ott . u.
jOl « .gN,- «n r «gstl,L.

Suwe a .chro uchteleiMm
zu kaufen, NSb zu er-
fraara Ssnnenh -r«. Eck«
Garten - u. Adoltttrabe.



Nr. 88. Mittwoch, 23. gedruar 1821. Wiesbadener Tagblatt« Morgrn-Auvgab«. Vrste» Watt . Seite 7.
Elektromoter

1—3 PS.
Ein WandSadeoien.

Iuw » prima Klnbmobel
- - - »u kaufen gek. ! aefu<f' t. " W "l ? 'Öff" unter

Ofr . u. W. ISS Tagbl .-V- 1 D. 161 Tagbl .-Berlag.

Der allergrässte Ankauf
findet nup in de?Wagemannstr. 27, Lacken
und I . Stock statt.

Bitte ftefl. darauf achten zn wollen und nicht früher
verkaufen , bevor Sie mein Angebot gehört haben.

Jeh zahle fg -n sofortige Kas e für
Plafingegenstände p. Gramm Ms 120 Pf.
Brenss tllts . per Stück Ms 190 M.
Thermokauter per Stück bis 200 Pf.
Xalsne , 5. Kau !$3b. ' e! .,Stück bis S Pf.
JPSafin - Stiftzälma per Stück bis SO Pf.
@ ®I<3gebisse . p r Stück bis 300 Pf.

PBT  Brillanten "WH
Gold- nnd Sllhersachen, Bestecke. Leuchter, Servis
golden« Uhren nnd Ketten . Armbäude-. R age, aueb

Krach, su noch nie dage.re en n Preisen.
GroShnt , Wagemamslr . 27

Laden nnd I. Ste«k- T«le|»bui 4424.

Brillanten, Gsld-
rrnd Silbergegenstände, Platin

Pfandscheine , Zahngebis, '«. MSbrl . Wäsche.
KleiSuncsstckcks

kauft zu höchsten Preisen
nmL. Schiffer, mm  s».2
Tel . 439t . gbartiflbcr ÄInmenthal, Einaong protz. Tor.

Di« höchsten Preis « für
HßM - il. I8 !Ai !ÄS 'ÄZk. MsA ll AldM .1

erziele,» Sie nur bei
Klausner . Aeilstraße 20 . Telephon 6035.

Zahle hoihsle Preise
für Kleider, TVIsene, Schnho and Ptandscbeije
sowie Ge rauohsgege s änle aller Art.

Ho h<tatten #tra8e IS. Laden.

riefnarken
!»II!I»»»»»»»II»NIi»»«» M,II» ,»II,» IN,« ,»»«« !,»„ »>» >» »« »
inS mmln g n , od. einz In. Paare , St Hfon,
Blocks, Briefs ücke . Briefe usw. kauft ständig

Albert Basel , Adi .fstraße 7.

an'ike Sihränk .*, Kommode , Sofas,
8«»sel. Stiüilc, Traben , G<raüide,
Porzel ane, >I her, Zinnreschlrre und
sonst ge Kun«t?eg<<ngtände Jeder Art.
Tel. 52. W . Fliegen Tel. 02.
Si- Grabensir . Wagsmannxtr . 37.

Zu kaufen gesucht!
15  ME M emiirir MwM «n
mir Wäsche und dazu gehörigen Grrd neu «egen Kasse.
Offeten unter H. 13739 an Ann .-VrpeÄ. D. Frenz,

MaG. m d H , Mainz. F2
Sekt-, Rheinwein-, BordsauX-,

Kognak-, Burgunderflaschen
auch halbe n. sonstige Flaschen kau t stets zu Tagespreisen

FlaschenhandlunzP . Herbst
Jahnstrahe 24, Hof.

Vcstellungenprvmpc Er ediguug. Auch auswärts.
_ Postkarte geult't._

Flaschen aller Art
Lumpen . Papier . Eisen . Metalle . SLcke

lauft ste s zu hohen Preisen

Still . »Wisk» 8. MM « .
Lager . Blücherstratze 3._

f ~ MtgeW
Obst- «. Gemüse Earten.

tis 40 Ruten zu oachten
gef. Oll . S . ISS T..Berl.

l « «licht
Deutscher Unterricht

u. Lttercuurstui den. Rah.
LWeSMÜL.

dild-tes Mädchen lennen
lernen »w. Soracken-

.ustausch <scanz.-deut Ä
Dffetttn unter » . 182 an

Ta gl .-Verlag._
Lavier lehrer

URO

Lshms . deuWe 6tunb.
fuckt. ^Vor-

,,t erwünickt.
_reiten anDtknerou,
Eotmen&eruei Etrabe 31.

Wer erteilt einem Herrn
WeMtMWWen?
Keil. Off. mit Sonorar-
Anfvruw unter E. 189 an
den Tagbl.-Verlag.

VeüöM-EesMden
^old. Medaillon

mit Emaille-Ein ... Sonn-
tag mittag Dogheimer
Ktr.. n. Loreleyring, ver!
Abzug, gegen Belohnung
Dotzbeimer Str . 105 P . r

Am 21 2. im Winters.
lyoetche-Abd.) Idio. Seal»
PrU auf Dl . 677 liegen
aedl. Abzugeben seg. gute
Belohnung Klarenthaler
Strrbe 2. 1 links.

MM«Md AtreiHsl'

Mittagstisch
reickUch und aut.

TaLW Siteal-.- 84. « tb 1 L

SWcklM»
Ml tarnte MW.r,Ä n'’-ÄtÄ
SchlerKeincr Lanhstl '

Rsparstursa
sofort

und billigt
SpeL-WsrkstättaFranks-MmM

WesiendstraOe 28.
Tekphen 5322.

NB. VVj, leisten Garantie.
WWMWM

Breisschilder, färb. Hintcr-
arunde u. oergl. werden

iigcferlist bei Drückest
LMwsdergstresteN , 3,

sucht Kunden auher dem
Sause. Für erktllastige
Arbeit w,rd earaniiert.
Anaeh, unter D, 144 an
rn̂ ^ bljßetiaR ^ ZlW
^rlbst. ante Schnetdelii

nimmt ncai Kunden aug.
dem Dause an Okf. unt.
S . JMr

Sn. Frau n. ». Kunden

StäÜerrn empiirölt sich.

NH -MKSzum Waschen u. Bügeln
nimmt an. Frau Bi >cho>.
Wol 'amltcatzr 1,1 r.

Maniküre!
Doria Beilingrr,

TchwalbacherStrage 14. 2.
cm Re'idenz-Tdentee.

ManikLre Sefie Feyhel.
Lllenboaenaane8. 1.

eHandpfleg
Amalie LrcmuS,

Zietenring «, Part , rechts.
Haltestelle Linie 8 u. 4.

s WWe « ^
Eck stj.Wie»;

res-
^inkommen lur Btechrick
u. Schierst:in sofort zu
vergeben. 5000 Mark z.
Uebernahme erford . On.
u. S -̂ ETsLdlM LllLS-

it
vom Hauotbahnbof Wie»
boden aus sichtbar, zu vm.
Näh. Direkrion des Saus
u. Erundbesttzer- Dsrein ».
® & BT
Rti.Wmimz
in eimoundfreirs Engl .?
Offerten unter E. ISS n
den Tt»sbl,-_Berl . erbeten

auster dem Sause an .,für
Wasche, einfache Kle
Kinderkleid.. Blus.. 3
u. Schürzen. Offer
ll . 124 an den

iw
stellt kein: im Zentrum
der Stadt orleg. gut rin-
aerichtet« WerMatt zur
Lcrsugung. wenn derlelbe

rbeit erhalt. Dan
nnen nsch .mebr. Li
roeitsn. On . u. M.

Vertreter: 1i ». SsboNs » ^ 'iesbadsn, Kirchr. 48.

OGSASKMKSMGK
Eröffnung Dienstag, 21  Februar!

Wiesbadener Uhrenklinik
M. Ebb «, MoritzstraQe 40.

Annahm « von Reparaturen aller Art.
An häuf von altem Gold Si der , Platin,

Münzen Geb s er», Uhren usw. zu
höchsten T icespreisen.

Geiegenheitskänfe in Siibergegenstand.
Reelle Bed enung . -»

» » GKGPG ^ TZSG
Gesoumackvoiie

Speisezimmer
in dunkel Eiche, durch günstigen Einkauf

sehr vorteilhaft bei 1853
Gebrttder Leich » r Oranienstr 1.

Un » n Gerbe «*« ! mit eiekhs Betrieb
IIU ! II , Scbwalbaober Str. Si.  Tei . 8491.

Licferieit 14 Tage.

Stille Beteiligung
. 100—200000  Mark

auch Teild.' irLge Feste Z, stm, 10*/, garantiert , \
ii bit Gewinnanteil. Offerten unter 0 . 13 an
den Tagdl.-Berlag. '

Für zeitjemäSe Ausbildung zum Ingen'eur und zum Arch tekt:

Städtische Polytechnische Lehranstalt
Friedberg !■ H. »

Wer würde e. Kriegn-
inoaltoen mit eia.H« » l
auf kurze Zeit gegen Kobe
Zinsen leiben ? Offert , u.
5 .. 162 Tagbl .-Derlas ._

Wer gibt
bell. Frau Mrüel billig
ab . evtl . G âenlem .7 Off.

fast noch neue Wufch-
maschine, leicht zu be¬
dienen . geg. einen grollen
Spie « !? Offenen unter
G. 188 ait den Ta gbl,-M

Ein Stück Land
a-aen _

artenarüeit
A ^ TMLD -rl
i Verrichtung von

abzugeben.

m alsi»r
zum
gute
n.

rlsteren lernen geg.

mdjünkrnm:Deckrüde
(Drüileler ®i
aei ucht wa tt
JÖtr n. Sjä

(» rüjT«!ei ffirtHon) Wort
arktMtz ..

sKriegsvollwaiir ) in
oder als eigen an . NÄ.
bei Fr . Rack«. Wiesbaden.
Döben stratze IS.

Bübchen. 1'L Sabre,
in nur gute Pflege aufs
8 - ^ ^Sand zu g. On rten unt.
F. 157 TagbU-Verlag.

. wünscht ein
. . nickt üd 21 I .,
zwecks bald . Seirat kinn>n>.
zu lernm , Grnste nicht
Nr. 3682 an Dnn.-Erved.
kStesr, Wiesbad en. _

Schwiraertcchter gesucht
vrn Mutter f. 38iäbr. ev.
Sobn . sei . Kaufmann u.

oronvme Off. mit Pild u.
Dnn.-l
den.
chter ^
. 38iä

. ..... _ iauftm.....
ßonbo .. v angen. Aeuh
m. 20 Mille Rente u. fnät
orotz. Mrmög . « na . mit
BSvt^ Fam.- u. Bermog.Verbaftniffen usw. unter

M. «25 on Rudolf
Tie.  MmmbeiM. F1G5

Fräulein
30 I . alt . kalb., in guten

monnes zweck» Seirat.
Freundl . Zuschriften unter
E. XasiV..m

Junge
Beamt.-Wwe.

mit Kind u. ickön. Aus-
stottung . w. stch auf die».
Weae wieder glücklich»ü
verbeirat . Herrn in stch.
Stellung bevorz. Oii . u.
^ 157 T oc bl.-vr rloa ._I. K.100

Br . von R. 508 lagern
u. new. TLiiier Sauvto.

!ö« «Mt» Ätaj
F«dr.: Kind Anna
I .: Thefrau SniUi«
Ka ischinz« , W I .:

Eterbeiäll ».
Am 17.

ri « rich, , B1HH
K2 er geb. Äa-ifchmz« , 23 I
RechrskonwIrnrAo' anoÄafchau.
72 I . ; ftlnb Beat« Sorptbe*
Lolimey« , 1 S.; GrMonschrf
Svrttslar MIaL»»o>ilfch, LS I.
—1< : Kau mannS -ustaoBauer,
L>I . ; Rechnunssra! Fnsdrtch
Wrrner , 71 I.

Erklärung!
Dis hier von einer Prr 'on immer wieder verbrriteis

Rachricht, dag ich mein Geschält verkauft hstbe. be uht
auf Unwahrheit. Tollte die Perso .r ihr Gerticht w iter.
lei-br i en, io stelle ick oerdjiticie S '-ege gegen dreselos.

Ich führe mein Geschäft ln a tbekanmer W-rs« fort
und Vitt, wn gcneig.en Zuspruch.

Hvchochtend

Frau Brüggemann, Wwe.
_ Cafe, Konditorei, Lan gasfe 5.

m

Jfansa-Kütel
WIESBADEN

Esks Rhein- und NiKoiasstraSe.
Besitier : F. ledcrbogesu

imwriwi iw»

Heute:

Sdjütf
fein"

Stt inQfe MW«
Gin Dersnch lohnt sich.

Ml M r u.
JHcIasitaSä M . FMspr . 6331.

«281

Nachruf.
Am 2t . d. MtS . verschied unser

lieber Kollege und Vorstandsmitglied

Jean Schmitt.
W''r verlieren in dem Verstorbene«

einen treu bewährten , aufrichtigen Mit¬
arbeiter , dessen Andenken wir in Ehren
halten werden.

Fleischer-Innung.
Dev Vorstand.

Am 21 Februar "bendS erlöst' d r Tod von ihrem mit Geduld
ertragenem Leisen meine gute Mutter , Schw.egermulter u. « roßmurwr

FrauKathannaHerold,W°-e.
im 74. Leben»»- '; : -.

geb. Meyer
In tiefen Trauer

Kamen» der Hirterbliebmre»;
Familie ZUrrl Herold.

Wiesvsden , den 22. Februar 1921.
L-cstendst'. S.

Die Beerdigung findet Doumrstaa , dm 24. Februar , nachmtt-
tagt 3 *4 Uhr auf dem Lü f̂ri d .ofe statt.

4
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steigt die neuen Modelle
Kil«

56566
Sauerland

repariert schnell,
preiswert,

unter Garantie isst
Uhrm ’chcr,

7  Scbulgasse 7.
Telephon 3760.

Selten schön?
Herrenzimmer

empfehlen sehr preiswert
Ge £»rtider Lelcher,

Orunlcn strasse 6.

Berthold Jacoby
1700

Zum Osterfeste
empfehlen wir gutgepfleste

Flaschet »- und Fassweine
fff. Spirituosen und Liköre

Verlangen Sie sofort Preisliste c -,
Hubert Sc'nfitz&Co., Weingroßhandlung
Nikolasstr . 28 — TeleJcn @331

das ganze Jahr geöffnet!
Telephon Nr . S Amt Wellen.

W . Frobn.

Hotel „Bristol “ tetwiil
(frQher Hotel Fuhr)

S Geisbergstr . Telephon 5844. Gaisbergstr . 3.
= Exquisite Küche . =

Menüs in unübertroffener Reichhaltigkeit.
Diner 20, 35 Mk. Souper 20, 40 Mk.

Speisen ä Ja carte in großer Auswahl.
Täglich von 4.34 bis 10 Uhr:

Vornehmes Künstler -Konzert.
Five o’clock Tea

täglich roii 4.80 Uhr bis 8 Uhr.
Eintritt einschließlich

Tee und Gebäck Mk . 15 .—

Hotel „Kaiserhof“
täglich nachm. 41/, bis 6l/e u. abends 8 bis 11 Uhr:Tanz - Konzert

der Houskftpe/le.

/

Klein -Europa
im „Europäischen Hof •*, Langgasse 32/34

I . Etage.
Gemütlicher Abendaufenthalt.

ErstJU. Küche . Ia Weine.
Solisten kapelle.

— - TANZ.  -

Monopol
Vorn 19.—. 6. Febr . :
Nur ein Diener.
Fi mspiel,5Akte,milBr.Kästnero.Ida Wüst
ISchweigepflicht!
Sensations -Drama in
4 Akten mit Thea
Sandten und Rudolf

Shlldkraut.
:. Künstler -Mus k ::

Anfang 4 Uhr.

ODEON
Das gr. Krlminal-
Scli-usptel in 5 Akten

Sedtgep Beeilt
Ein Drama aus der

heutigen Zeit.
Krßmeichen lernt

boxen.
Urfldeles Lustspiel in

3 Akten.
Anfang . Sonntags3Uhr

wochentags 4 Uhr.

Hamburg —Paris —London
Zweigniederlassung Wiesbaden
Büro : Dotzheimer Str . 57 (Am Bismarckring)

Telephonei 550 —4010 —1238.
1943

Leitung in Wiesbaden : Robert Ulrich.

Umzüge
Ton and nach allen Teilen der Welt.

Um fröh -zei/igfes Ergrauen
und Unschönwerden der-
Hoexre äci  verKufen . ver<
langen Damep uunol Hehren

oon ihrem Frisör
Kopfwäschen u.Haarpfi3ge mit .

Vorz & g;]\ch  gegen Schuppen
und Häat& usf edl

Hersfc -lieir : RoHm hHoas in Darms *<adi I

Matz-Anzug
bochmod. Stoff . I» Zur .,
um . Garantie f. gut. Sitz

575 Mar!
bis zur feinsten Aus
in r. Wolle , u. . eckt, , _ ... __ inet
Erv. Mensel . Gxn.-Vertr.v. Loulitzer Tuwfa ^rnen.
Wiesbaden . Mori ^ftr. 44.
Geschäftszeit von 10—6.

Neuanfertigung u. alle
Reparaturen von

Weinfässern
Waickbüttcn . Blumenfiib ..
Kebriditbütte « . soiri : Ab-
silllen von Weinen mit
Comet u. alle Keller-
ardeiten übern , prompt
n. billig Leonhard Hudler,
fiüferei . Fr ^nlenstrabr 4.
Televbon 1852.

^■Thalia»Theater^
Kfreheasse 72. - 1— ™Telephon 6137.

Der erste Fi m der Decla -Melsferwerbe . j

Das Haupt das Juarez.
Ein Furioso der Leidenschaften in einem Vor¬

spiel und 5 Akten von Wolfgang Geger.
Künstl .rische Leitung : Rndof Meiner !.

In den Hauptrollen:

:: Sasdha Gura
Jose! Klein und Hermann Vallentin.

Dev*VerlobungsfHck.
Lus 1 spiel in 2 Akten.

Spfelzelf : 3  bis IO 1/, Uhr.

Bl

KGGVßZN« x >Vl« NEGK
Der mit Spannung erwartete Bruno

Kästner- Film:

Der König oon Paris.
II . Teil.

Sensations -Schauspiel in 5 Akten.
Vollständig für sich abgeschlossen . Drama!
Eine Treppe links-

Reizendes Lustspiel in 2 Akten mit
Gerhard Dammann.

Anfang : Sonntags 3 Uhr , wochentags 4 Uhr.

■-»->■*•.‘•'o.Vr.r-LH-,UT.I
Gesprengte Ketten

Sensationsülmroman in 6 Abteilungen,
zusammen 32 Akten , nach dem bekannte .*

Roman von G. Leroux,
mit Miß Arly und R . Navarra.

Dieser Film , der an Sensationen den bisher vor-
geführten Abenteurerfilmen gleicht , ist doch
durch seinen feineren Rahmen , seine natür¬
liche, nicht übertriebene Handlung , denselben
weit überlegen . Ein Mann ist duren feindliche
Handlungen zu lebenslüngl . Zuchthaus ver¬
urteilt . Sein sehr lichster Wunsch trachtet
darnach , seine Fesseln zu sprengen und , wie
Monte Christo , als ein neuer Mann wieder
aufzutreten , um seine fürchter iche, aber

gerechte Rache auszuübenI-
Bis einschl . Freitag (I. Teil ) i

Die flodif aus dem Zudilhaus.

'Walhalla
Die große Sensation!

Brima trockenes

Scheu-II,m &e
Sieiichstz

Anzündeholz
tsrohe BündeD L 4 694

Kirma Nanel.
Koblenbandluns.

Römerberg 12. Tl . 1418

Allokr - Erslsnffä rg . j
!d -s Aufsehen errs :
ausländ . t̂ ensations - !

| Detekt . -Abenteurer - ]
Ifn'ms der Saison 1921.

Bis Seite ier
Bshsimnisvsilsn.

ITollkühne f ensit 'oit

oder:

30 Tage auf dem Meeresgrund.
Ein Abenteuer in S Akten.

Der lustige Witwer.
Schwank in 4 Akten nach dem Lustpiel

„Aschermittwoch “ mit dem bekannt Komiker ’

Wilhelm Hartstein
in der Titelrolle.

illrania-Ttieateri
Bieichst -aSe 30. B etchstraß ? SO,

Exzellenz Ontsrrock.
[Großer historischer Ausstattungsfilm ans der |
; Zeit Ludwigs XV. iu 6 Akten.

Prunkvolle Anfroachsng
Prächtige Masssaszenen

Reizvoll» Momente : Parkende Handlung.

D.,a Xarlebens Valetfrcada.
Lustspiel in 3 Akten.

Vornehmer Saal.
Erstklassige Bilder.

Gute Musik.
Anfang 3 Uhr.

MUtwoehs, Samstags n. Sonntags finden von
| 2 Uhr ab Gr . Kinder - Vorstellungen I

statt . Preis auf allen Plätzen 2 Mark.
Vorv-rk . Zigarrengrsch . Schm! t , BIeichstr .26

Apollo-Wiesbaden
l’ögl. v. 6—II . Sonntags v. 7,3 —tl Uhr Vorstell.

Ab F ei tag . 18. bis 21. Februar.
Letzter Teil des Rrunkfllius

!! CAB1RIA I!
Großer historischer Roman au - dem 3. Jahrh . j

v. dir . nach Gabriel D’Annunci ».
m - > CHARLIE CHAPLIN -<- k
in : Charlie auf der Autcrennbabn.
_ Lustspiel in 2 Akt en.
Künstler . Ö.cfi sterbegleuu ig d. Kapelle tVof.
Ah Freit 'g, 26. Febr . „Die Kinder Im j

j3 Walde " . Weih iachtse zähl. f. Kleinu. Groß.

lmm\ - MlsMi
Mauritiusstr . I2. 1.613.’ j
Erstaufführung
des Hansa - Proj cto-

graph -Films

Tyrannei
des Todes.!

Dr r̂na in 5 Akten.
In den Hauptrollen:
Friedrich Feber |
and Lfllt Breda.

Lnsügss Beiprogramm!
Wochentags ab 4 Uhr , j
Sonntags ab 3 Uhr.

f WM )
AaMtzWrMösMM

Mittwoch, 23 Fc2r»a:,
Srntwr • Derltellung für fcen
Ortsausschuß für Jugendpflege.
Minna von Barnhelm.
Lustspiel in « Dfienv. Sesstng.
Majorv. Telldeiin. (Sufi. Alb-r!
Minnao.BarnhelmI uttaBerjen
(Stuf  o. BrnchlaN. Han»Rodin»
Franziska,!.MSdch. . H.Reimers
Just, Reltlnecht, Paul Wiezner
Pan! Werner. . Walter Zollin
Ter Wirt . . . >Mar Andriano
Sine Dame in Trauer

Amalie Sandten
Riccaut de Ia MarliniSre

Dr, Pauk Eertzards
Sin F-ldlSger. . Adolf Spiest
Sin Diener. . . Han» Bern HSft
Anfang7, Snde nachS.t ', . Hr,

NOsnz-HsM.
Mtttwoh 23. Februar.

Alt -Wien.
vpereiMoltte in s Men . Mnst?nach

oiivtn  von Josef Lanner.
9n den Hauptrollen sind tu»
chäktigt die Damen: Mario
Palik, Emmy Pelery, Tina
Tepboldt. Die Herren: EduardBStz. Iaegue» Bügler. Carl
Shriiert-Hardt, F. W. Liesl«,

Heinz Llldwig. Jo’ef Wlldt.
Anfang7, Ende nach9.30 Uhr.

(Silch« -ÄWlt^
Uittwoch , 23 Februar.

Raehmitta ; , 3 bis 5.3 ) Uhr.
las Abonnent , im k.ein . Saale«

Kuffos - Ko zert.
(Saiou -Oroaester .)

PänkUich abend » '  Uhr im
groSen Saale:

Fünftes Konzert
des Cyklus r . « Votkskonierten.
Leitang : C. Dchnrioht , 8läd (..

Masikd :rek :ar.
8olIst : Richard Branenfel%

Frankfurt a . Xt. (Bariton ).
Gustav Mahler:

1. Lieder eines fahrenden Gtr
sc .len . (K. Breiten Feld.)

2. 8 :»le Symphonie . 1. Li «j-
»am schleppend — Antnut :g
bewegt , (fn diesem Satze
sind Themen das * weiten
.Liedes e .ne « fahrenden
Gesellen * verwendet ).
n .Kräftig bewegt . III .Faier-
hch und gemessen . (In
diesem Satze sind Melodien
aus dem vierten „L ede
eines fahrenden Gesellen ".)
IV. Stürmisch bewegt —
Triumphal

Licke etwa D.33 CTha.
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